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Anhang III: Transkription des Anschreibebuches

Die Transkription erfolgt buchstabengetreu. Einfach

gezogene Linien finden sich auch im Original, die

doppelten wurden zur besseren Kennzeichnung des

Seitenwechsels, ebenso wie die Paginierung der Ver-

so-Seiten (v), zugefügt. Die Einträge von Hans Jacob

Diethelm sind durch kurs/Ven Druck gekennzeichnet.

Tfeg/sferbuch: b/af

f. D/'e mudfersuch /m 77.

2. Der vadfer uf bürg ;m 5.

3. Der 5chwagar Caspar /m 79.

4. Der Schwager Gaör/e/ /m 45.

5. Der Schwager Adam /m 43.

6. Mr. Hans Dünner der /arber 49.

[2 Blätter leer, nicht numeriert]

1

Register

Hans Alder in Schwelbrunn 6

Den 27.Tag Winmonat A° 1700 hat Hans Frischknecht

von Schwelbrunn blat
3 par bibla 1 doz. groß Haber. 1 dozet Psal. u.
1 doz. Züg. bretle gschick. costen 6

Hans Jacob Burgermeister Wigoltingen 9

Hs Jacob Buchstab Märsteten 23

Hs Jörg Wolfahrt Bergamenter in Costanz 50

Hs Conrad Brenj Buchbinder in Costanz 30
Hs Caspar Fehr Schulmeister Neükirch 32

Hs Jacob Bomelj zu Muren 37

Hr. Hans Heinrich Lindinner Buchbinder Zürich 67
Hs Heinrich Haugendobler Wigol. 48
Hs Heinrich Meyer buchb. Winterthur
Hr. Hans Conrad Forster Buchbinder Costanz 82
Hr. Heinrich vol u Johan Michel Renich 87
Hr. Hs Georg Huber Gürtler St.Galen 83

[ohne Numerierung]

A Register blat

Mr. Augusty Koller buchbinder 15

und auch 35

Jfren. Barbara Schauffelbergeri 5

Hr. Bernhard Serfern Kauffherrn in Lichtensteig
Hr. Christoffel Hochrütiner St.Galen 20
Hr. Christian Clese, Buchbinder Tegerwilen 25

[ohne Numerierung]

D. Register

Hr. David Geßner in Zürich 12

wol verrühmter buchändler u. trucker 57

Hr. Laurentz Hochrütiner St.G. 24

75

Hr. Johann Heinrich Kuentzlj 88
Hr. Peter [Ziegler] in Hren Bodmer buchladen 65

Franz Rigeschwiler Gerber in Wyl 17

Felix Fehr von Struwilen 90
Mr. Fryederich Scherer zu Capal 84

Georg Christoph Kroth in Costanz 81

Heinrich Mörlin Gürtler zu St. Galen 72

Hr. Heinrich Bodmer Factor in derTruckery. -65-

[1v]

Dokter Jeremias Grob Bauhere Liechtensteig 18

Johannes Steger Pabirmacher Deg. 53

Jacob Rüeger Buwil, Schulmeister 46

Hr. Johannes u. Michel Renich Buch- 40
binder in Lindaw 85

Jacob Zehender Schulmeister Lengwil 53

Mr. Joseph Keller Tischmacher Hugelshofen 55

Johannes Halder Schulmr. Herysaw 47
Mr. Jacob Kreutzer Wyßgerber Costanz 49
Mr. Johannes Gröblj Gürtler Steckboren
Hr. Johannes Brandmüller Basel 62

Jacob Bartholdj Frilschen 44
Hr. Johann Jacob Labhart buchtrucker Cost. 38
Hans Rudolff Bosch Krumenauw 52

Hs Jacob Müller von Wadtwil 31

3

Register

Rudolff Wysendanger Gürtler Zürich 70
Hren. Melchior Gietzendanner Liechtensteig 74

Michel vom Banck im Boßhafen vt (viertel) macher
im Reich nach by dem Heiligenberg, der buntbretle zu
den Büchern kan geben. Median bret Züricher Bibel

gut. folio Baßler qt. oder 4°. 8". 12°. 18°. 24°. 32°.

87



Margaretha Haug. Sc/rnegenfrurg 76

Marx Fugs Schiffman in Costanz
Fr. Maria Anhornin, von Wintertur 79
Hr. Steffan Glathar, under- Haußhere in Costanz

[Blatt 3v Ist leer]

[5v]

ff bz X

fr so// m/r für e/'ne fart m/ist

so /cb /bme /m /V/ey 20 geben 7 7 s
d/'fo er m/'r e/'n Waßerge/fen cosf. 7

den 6 apr/7 /st a//es verrechnet u za/f w/'e /m

neüen buch//' zu sehen.

/fem uff c/en 25. fagtener 7776 hat Hre. l/f.
/Veffer/ Pau/uß A4ü//er m/r uff me/n fr 6/dfen
u. begären 24/7 sag /'cd v/'erundzwäntz/'g Gu/c/en

an /aufer Müntz gegeben u. vorgesfrec/kf.
d/'e ob/gen 24ff versprich /cb /'bme w/derum zu
er/egen und zu bezah/en uff d/' erste wocben
vor oder nach der osteren. m/'f Ganfzem Ge/f
oder 7ba//er

Den 29 Mey 7776 bab /'cb d/'e obsfebende

versprochen 20 fl. dem Hren t/edfer Pauffuß
Mü//er w/'der m/'f danc/c 6ezab/f.

ff bz

[4v]

// bz X

/fem uf den 70 Meyen anno 7779ne hat der
Scbwäbervadfer uf bürg, m/'r me/'n anfbe/'// an
dem mudfergut geben, an bahrem Ge/f nam//'c/i 72 — —
den 2 7 Mey 7 7 7 9ne g/'bf er s/' wer /C/nden,

wegen der Schw/ger seff/'g brudffarf, an baren

ge/f /'hre fbe/7/ ussen nam//'ch br/'ngt jedem 20 — —
zu s/' fde/ff 5 —
D/se 4 TC/'nd aber soffen nach/auf der
abred, wegen der abgesetzten brutfart
n/'c/ifs mehr zum voruß zu forderen noch anzu-
sprechen haben nach des vadfers absterben,
sonder zug/e/'cb verdberft j...jdefft werden za/f uf
ob/gen d/'fo empfang /'cb me/'n fbeff, 5 — —
/'m l4//'nfermonaf g/'b /'ch /'bme gäffe band 7 779
daran soff er m/'r 2 fhe// zaffen 4 —
soff m/'r für d/'e re/ß zaffen 7 9
zalt

Den 7 7 Merfz 7 720 bab /cb a//es m/'f dem
vadfer uf bürg verrechnet so bffbf er m/'r — 70 —
/ug anderse/'fs'/.

fi ß

5

d

Den 15 ten Jenner 1707 Restire ich by Rechnung
Jfren Barbara Schaufelberger schuldig
was im 9 u 10 blat steht biß d° empfangen 5 14
Auf d° wider 6 Calender
6 Regiment erhebt 23
1 buch Namenbuch 8
12 Notenbuch — 24

6 29

Den 30. 8br. 10 Hr. Weiß 18° 1

d° 2 Lobwaßer 8° 1

6 Notabüchlj 12
Den 24ten 10bris. 1707 zalt 9 1

fl ke den
Hans Frischknecht Schwelbrun
3 bar Bibila Breter cost 12

1 dotzet zu großen Haber, costen 24
1 dotzet zu Psalm bücher 6
1 dozet zu Zügnuß bretle 6

den 17ten Horn, ihme überschickt 54
damit er bezalt für obiges

den 15 ten Merz Ao 1701 hat Hans Frischknebt

geben 100 stücklj 54
1 dozet zu grossen Haberman 24
und 3 bar zu Bibla Breter 18
Den 16ten Augsten zalt 1 6

Hans Alder in Schwelbrunn gab
1 par bibel breter 5 schil

4 par 12° 10 schil

3 doz. in 18° umb 12 schil. zalt

den 15ten 7bris 1705 hat Hans Frischknecht,
durch sein Nachbar 120 schindlen zu 18°
überschickt 48
3 par bibila breter in folo. Züricher 22 2

5 par in 12° breter 22 2

d° ihne zalt durch disen Saummer

[6v]

fl ß den

Hans Frischknecht gab 200
2 par bibel breter zusamen 1 12

4 par folo vm 7 6
den 27ten Jenner 1706 auf d° ihne zalt

Den 3ten 9bris. 1706 hat Hans

Frischknecht selber mir geben kr
3 par folo breter 5 27
me 3 par quart breter 4 2

me 3 par 12° breter 2 1

me 100 allerhand thut 13 2

d° ihne zalt

Den 13ten 8bris 1700 hat Johann Rudolff
Wyßendanger Gürtler in Zürich,
mir bschleg auf 1 Bibla überschickt costen
den 24 d° ihne bezalt
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fl ß den

Den 3ten Jenner Ao 1705 Auf Newen Conta,

von Jfren Barbara Schauffelbergerj nach

folgende empfangen
20 Zeug mit Nota 2 —
5 1 stimig Psalm 18° — 20
5 Hr. Weyßen 18° — 20

30 Lehr mr. 2 buch fr. st. — 36

An alten Conta 16

12 Regiment buch, u 12 Cal. costen -2Ö

dises 1 fl 20 ß ist zalt

Rest ich 4 12

Den 20 Horn, empfangen
1 Psalm in 8° u. 30 Lehrmr. 1

1 buch fr. stüklj, u 6 Notabüchlj ~ 20

den 1 tag Äugst empfangen 20 Züg. 2 —
5 Psalm Istimmg. u 5hr weisen buch 1

60 Lehrmeister u 1 buch fragstüklj 1 8

Den 9. 10br. an gelt 3 Luis thut 5 18 3

8

ti ß den

Den 14. 10br. 1705 von Jfrn. Schauffelbergerj
empfangen
20 Zeügnus 2 —
6 Hr Weißen 18° u 2 in 8° 36
Den 2ten Jenner 1706 12 Regiment u

12 Calender empfangen costen 1 14

Den 6 Jenner 1706 ihr gelt geben 5 24

Den 8 d° empfangen 20 Zeug. 2

5 Istimige Psalm bücher 20

4 [...] Nacht, büchlj 18° — 16

60 Lehrmr. u 1 buch fr.stü. 1 8

6 Nota büchli — 12

Sa. 4 16

Den 16ten Jenner Ao 1706 hat die Jfrn Barbara

Schauffelbergerj alles mit Petern verrechnet so

bleibt man ihre schuldig nämliche 7 23

d° zalt Peter ihre 2

Rest ussteht 5 23

[ 8v]

fi ß den

Jfrn Barbara Schauffelbergerj gab Peter den
15 tag Jenner Ao 1706

20 Zeügnuß 2

10 Hr. Weißen u 5 1 stimig -P 20
40

2 Hr Weißen 8° 12

6 fast fräglj — 12

Suma

3

24

Den 10Heü 1706 hat Jfren Barbara

Schauffelbergerj geben
20 Zeüg. 2

10 Hr Wißen bädtbücher 18° 1

2 4stimig in 8° 1

Sa. 4

fl ß den

den 22ten 7bris 1706 d° Jfrn

Schauffelberger geben 3

den 29ten Xbris 1706 zalt 12 10

fl ß

9

den

den 27ten 9bris 1700 hab ich Hs Jacob

Burgermeister
geben 4 buch pabir cost zusammen 6

zalt den 1 Horn.

Den 24 7br. 1706 von der Jfren Schauffelberger
empfangen
6 4stimig Lobwasser in 8° 3

10 Zeügnuß 1

60 Lehrmeister 1

6 Nota büchlj — 12

1 buch fragstücklj — 8

1 buch Nammenbuch — 8

Sa. 5 28

Den 29. Xbr. 1706 ihre [...] 3 25
d° erhebt 20 Züg. 60 Lehr. 3

2 vierstimig 8° 2 buch fr. st. 1 16

2 Calender samt regiment büchlj 1 8

Sa 9 9

Den 12ten Jenner 1707 ihren zalt 4 9

Rest biß d° schuldig 5 —

[9v]

fl ß den

Den 26ten Jennner Ao 1704 hab

ich Jfrn. Barbara überschickt 2

d° von ihr begert 10 Züg. und
1 4st. in 8° 3 Nacht. 2 Psalm

Weiterden 16ten 8bris 1704

von der Jfren empfangen
10 Zeüg. und 2 4stimig in 8°
2 Hr. Wißen in 8° 6 Hr. Wißen 18° zusamen 3

den 19. 10bris 1704 ihren gesent 2 20

d° empfangen 15 Zeüg. 1 20
5 Hr Wißen 18° 20
1 4stimig in 8° — 20

6 Nota büchlj — 8

6 Kalender in octav — 10

2 38

Den 2ten Jenner d° Jfrn Rest 18

by eim Silber bschlagen Musickbuch

u gelt überschickt u. zalt 6 3

und ist alles obstete abgerechnet
verbleib ihren noch — 16

stet im 8 blat
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10

fl schl den
Den 13te 8bris 1700 hat Jfren Barbara

Schauffelberger schickt uf begeren mir
14 St. Psalm buch in 8° und 2 Hren Wißen 34
Den 24 d° sy um obstentes zalt
Den 26 d° empfangen widerum
3 4st. Psalm in 8° costen 1 20
und 3 Zügnuß ohne Nota 1[..J
den 4ten 10bris sy mit 1 Luis zalt

Den 8ten 10bris 1700 hat sy mir überschickt
8 Psalmbücher 1 stimig 32
3 Hl. Nachtmahlbüchlj 12

3 Hr Wysen bädtbüchlj 12
1 4stimig in 8° 20
den 26ten Jenner Ao 1701

obstentes zalt 1 36

den 30 Jenner 6 Psalm 1 stimig 24
6 h. Nacht, büchlj 24
3 Zügnus mit Nota, u 3 ohne Nota 24
3 Psalm bücher 4 stimig in 18® 30
60 Lehrmeister und 1 buch fr. 1 8

3 fästbüchlj — 3

3 33

[1 Ov]

fl schl den

Den 23ten Aprel 1701

4 Hr Weißen bädt. in 8° 16
6 Hr Weißen bädt. in 18° 24
2 4stimige Psalm in 8° 1

4 Psalm bücher 4 st. in 18° — 32

Den 5ten Brachm. Empfangen 4 Lob. 2

6 Nacht, u 3 Züg. ohn nota 36
3 Psalm 4 stimig 18° — 24

Den 3 d° ihren an 2 thalern gesandt 3 24
Rästier ich an gesandten Büchern allen 6 21

laut ihres schribens

Den 13. 9bris ihren an gelt gesandt 4
d° empfangen 2 Psalm 4 stimig 8° 1

me 4 Psalm 1 stimig in 18° — 16

6 Züg. Nota und 3 Züg ohn Nota — 36
6 Hr Wißen bädt in 18° — 24
3 fästbüchlj — 3
1 buch fragstücklj — 8

Sa. 2 33

Den 25 Jen. 1702 der Jfrn geschick an gelt
nämlich 3 24
Restier an dem obigen allem 1 29 2

11

fl ß hl
Jfrn Barbara Schaufelberger den 29ten Jenner
1702 empfangen
2 Hr Arndts Christen in 8° 3

6 Züg Nota, 6 Hr Wißen 3 1 st. 1 20
3 4st. Lob in 18° 24

fl B hl

2 4st in 8° 1 —
6 Notabüchlj u 2 Calender fridj?) 6
1 Hren Wißen manglet zu end 1

bogen 2°[?j
Den 1ten April ihre gelt gesant 3 24

d° Räst ich ihren alten Conton 2 12

d° empfangen 3 Psalm in 8° 4st. 1 20
auch 2 Hr Weisen in 8° 16

4 Hr Weisen 18° 16

12 Kinder Pfleg in 48° 36
12 Geistlich Rauchwerklj 48° 30
6 Züg 3 mit Nota u 3 ohne Nota — 24

Summ 7 10

Den 7 Aprel ihren gelt geschickt 4 20
davon empfangen d° 2 Frauen Zimer 1

2 Dictionarium von Hren Bodmer 2 20
2 Pardys Gärtlj 18° — 16

Räst mir an disem 24ß so an dem obsteten
mir so abgerechnet werden

3 36

24

Jungfren Barbara Schawfelbergerj, verbleib ici

ihren den 26 Julj 1702 schuldig,
doch sol sy mir nach ziehen wegen
2 Dodmer Dectinarum ungefähr
Den 30 d° von der Jfrn empfangen
2 4stimige Lob. in 8°

4 4stimig Lob in 18°

2 Hr. Weisen, in 8°

4 Hr. Weisen in 18°

4 Paradys Gärtlj 18°
2 Hl. Nachtmahl b. 18°

6 Rauchwercklj in 24°
6 Zeug mit Nota, die aber Nota nit.
30 Lehrmeister
1 Buch fr. stücklj
6 Haus Catechismus

Sumra

Den 14ten Äugst, empfangen 6Züg.
d° hat sy mir an obsteten Decti. nachgelaßen
Bringt der obsteten alles zusamen

Den 7ten Jenner Ao 1703 von Jfrn.

6 Züg. Nota. 3 4st. 4 Nacht.buch
empfangen cost.
Ihren d° gesent 1 Filipt u Z Luis

Den 20 Brach, ihren überschickt
den 23 d° empfangen 2 Hr. 6 wißen
auch d° 12 Rauchwerklj
den 27 d° 6 Züg. Nota empfangen
und auch 3 Christ. Frauen Zimmer
me 2 Soldaten Spiegel
und 30 CatechismuB

12

fl schl den
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fl schl den

1 buch fragst, und 1 buch Namen — 16

den 16ten 8bris 1703 hat Peter

abgeholet 3 Züg. 3 Nacht.

3 1 stimig — 36

Den 1 ten 10bris 1703 hab ich alles mit Jfrn

Barbara Schauffelbergerj verrechnet so

bleib ich ihren schuldig 3 —
Den 2 ten Jenner 1705 dieses zalt

[12v]

fl sch hl

Den 12 8bris 1700

Herrn David Gässner in Zürich überschickt auf

begeren mir Erstlich 1 Biblia in fol pr. 2 10
1 Hauß u Kirchen Kleinodt 18° 10
2 Psalter 12° 10

1 Kinder Bibel 12° 8

60 Catechismus 1

1 buch fragstücklj 6

4 vierstimige Lobwaßer 18° 1 —

Den 19 ten 9bris dis bezahlt Suma 5 4

Den 5 ten 10bris 1700 hat der Hr. David Gässner

folgende Bücher übersendt. Erstlich
1 Züricher Bibel, fol 2 10

6 Nachtmahlbüchlin 12° 1 8

6 Zeügnußen 18° — 30
6 Vierstimmige Lobwaßer 18° 1 20
2 Kreuzschulen 12° 24
1 buch Nammenbüchlein 8° 8

6 Habermänlein 24° 18

1 Paradysgärtlein ~ 8
1 Testament u Psalmenbuch 12° 24
1 Frauen Zimmerspiegel 12° mit Kupfren — 20

13

fl sch hl

Den 5 ten 10bris 1700 empfangen
3 Filip Zesen bädtbuch 8° 1 5

2 Testament in 8° 32
1 Psalter Davids 12° 5

1 Festbüchlein 12° 1

1 Zur prob bygethan bädtbuch
Den 8 d° empfangen 2 Wagschale 24
wie auch 2 4stimig vol Nota — 26

Den 15 d° 4 Hauß u Kirchenkleinod 1 24

Den 9 ten Merz den Hren gelt überschickt 9 —

Den 16 Aprel Ao 1701 empfangen
6 4 stimig Lobwaßer 18° 1 20

6 Zeügnussen Nota 18° 30
6 Habermänlein 24° 18

2 Paradys Gärtlin 18° — 16

3 Psalter 12° 15

Kinder bibel 12°
2 Johann Ards Wahr Cristen. 3 —
1 Hr. Brandmüller Bassler Bibila 1 32

2 Testament groß 8° 32
6 Haberman groß 8° 36

[13v]

fl ß

Herrn David Geßner

Der vorstehende Conten belauft
lut seines schribens 14 28

das ich ihm nach abzug schuldig
Den 4ten Brachm. vom Hren empfangen
1 Züricher Bibila folo 2 10

4 Frawzimmerspiegel 12° Kupfrn 2 —
4 Hauß u Kirchen Kleinod 12° Kupfren 1 24
3 4stim Psalm Lob. in 18° 30
4 Paradeys gärtlj 18° — 32

12 Catechis. u Z buch Nam. 12

1 Übung der Godtseligkeit 8° — 10
1 Frauenzimer manglet der Titulbogen
Kupferstuk
den 21ten 7bris dem Hren gelt geschickt 9 —
d° von ihme 1 Züricher Bibel empfangen 2 10

2 Hr. Arnds Christenthum 3 —
2 Paradisgärtlj 18° — 16

2 Groß. Haberman in 4° 32
2 andere groß Haberman 8° 12

2 biblischer Weyrauch 18° — 16

14

fl ß

Den 21. 9bris 1701 ihme gelt überschickt 5 34
d° 1 Züricher Bib. fo. empfangen 2 15

4 Hauß Kleinod 12° Kupfer 1 24
2 Frauen Zimer 12° K. 1 —
2 par. Gertlj 18° — 16

8 Lob. 4stim. 18° 2

0 I laber. in 24° sind nit darby — 24

4 Züg. Nota — 20
1 4stim vol Nota — 12

4 Notabüchlj — 4

Den 7 ten Jenner Ao 1702

dem Hren gelt 4 Louis geschickt 7 8

d° empfangen 8 Habermanlin 24° — 24
2 Biblische Wyrauch 18° — 12

2 Haberman 8° — 12

3 Paradys gärtli 18° — 24
3 4stimig Lobwaßer 18° — 30

3 Psalter 12° — 15

60 Lehrmeister 12° 1

1 buch fragstückli — 6

1 buch Nammenbüchlj — 8

4 11

[14v]

fl ß hl

Hren David Gässner

Den 21 Jen. von ihme empfangen
9 Psalm. 4stim. 2 10

Die hab ich d° ihme zalt.

d° hat er mir 2 Hr. Frieß Rechenbüchlj gesant cost — 32

Den 25 ten Julj Ao 1702 hab ich alles ob und

vorstethe mit Hr. David Gässner verrechnet, so
bleib ich ihme 6

steth fehrner im 54 blat u 58 Zalt
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15 17

fl ß den

Mr. Augusti Koller Buchbinder, verspricht mir
inzubinden 1 groß Haber, 1 groß 4st. Psalm

buch u was d° glichen großen hat 1 Stuck umb
10 krer. witer 4st. Pali [?] und Zeüg. Psalter

und Nacht, u Hr. Wißen 1stuk 2 bzen. ich sol

ihme das Leder u Schnürfaden u mäl u der

lim geben. Den 4 ten 10bris 1700 ihme geben gelt — 7 9

2 4stimig Psalm bücher by fuhrman — 7 9

3 Zügnuß — 6
1 Krützschul 6

buch gfärbt bapir — 1 9

12 buch schrib pabir geben cost 1 3

14 buch Namen buch auß d°

trukerey — 3

me 2 buch pabir — 3

6 Psalm büchlj 1 stimig ~ 12 6
1 Nachtmahl büchli 2

1 buch pabir by seinem Sohn geschickt — 1 6

und 1 buch für mich zu den büchern geben
1 Hl. Nachtmahl buch in großem truck 3 2

seinem Sohn geben — 3 9

[15v]

fl ß den

Den 16ten Merz geben 6 Catechis. 4 6

d° 4 fr. stü. cost. — 2

Den 6 tag Aprel Ao 1701 hab ich alles mit
Mr. Augusti Koller verrechnet so bleib ich

ihme schuldig 4 12 2

dito hab ich ihm zalt 4
Den 10 d° alte bücher u 1 Psalter empfangen 9

u d° seiner Jfrn Schwöster 1 buch pabir geben ~ 1 6

me 2 Hauß u Kirchenkleinodt — 14

me 2 Haberman geben cost — 6

Den 26 ten Aprel 1701 alles mit Mr. Augusti
verrechnet. Restier ich ihme schuldig — 7 9

16

f/ bz b/
/fem uff den 27 tag Heüw monat Anno 7775

hab /cb a//es m/t Margrefba Haug in der

Scbnegenburg verrechnet so ver6/eib ich /brby
rechnung scbu/d/g 34 74 6

Da/von verfa/f der Z/'nß uff den

Heüwmonaf /Anno 7776

7776 /m Herbst ihro geben 14 F/mmer

We/'n /sf nacd der recdnung — 74 S

7777 /'m Herdsf /'dro '7 E/'mer We/'n geben 7 7 8
7 77 S /m Herbst /hro 14 f/'mer We/n geben — 74 8

7779 im Herbst /hro 7 F/mer We/n geben 7 2 —

Den 7 fag Mey anno 7 720 dab /'cd a//es m/'f

Christen Ke//er in der Scbnegenburg verrechnet

wegen seiner gschwäg. Margaret/) Haug
so b//'b /'cd 38 70 6

und verfa/t der z/nß uff den Heüwmonaf

wie oben steht anno 772/ /stgscbbben

fl ß den

Den 1 ten 10bris Ao 1700 hat Mr. Franz

Rigischwiler Gerber zu Wyl mir 8 Stuck fähl

zu kauften geben umb 2 5

Den 28 Jenner 1701 gab er
1 Stuck Leder 2 5

d° auch 4 kleine fehl um 10

auch d° ihm geben 3 Eimer 11 maß wein
1 Eimer 1 f113ß thut 6 5

den 29 d° obstentes alles mit Mr Franz

verrechnet so bleibt er mir 1 ~ ~
welchen der br. gerber darumb zalt

7\o 7778:

Auff Marth/n/ hab /c/i angefangen a//e/n

haußen und in byse/n meiner zweyen jüngsten
Scdwüsferfen daf d/'e /V7udfer er/aubf /'n dem
Hauß zu beda/fen u by /'dro zub/e/'ben, aucd so/

/c/i d/ scbu// /n der großen sfuben nach meiner
tomb/icbke/f brauchen ohne /nred nach be/ieben

5o verspr/cd /cd /'dro Haußz/nß zu geben d/ß

Marth/n; 7779 e/n Jahr/ang
D/to haben wir auch ein abred getrofen wegen
der tob ha/ben, so ich dem Hans Conradf

Ftter von ßuß//ngen d/ß ob/ge Jahr /m brach-

monat abge/caufft u bahr uß za/t nam/icb

So /st d/' abred a/so; /ch so//e d/e tob für m/ch

nutzen, w/e d/ mudter ihre, auch so// /ch

s/'e be/de fuderen, uß /'dren fudfe/; aber der dud
so// /dro gdören, so verspr/'cd /cd /dro für
fudter /ohn zu geben /.../
oder we///cbes m/r höcher geschätzt haben. Di

Finder so zu m/r /n d/ schu/ tommen u m/r

schu/d/g oder am actorfe/d Fan abverd/enen so
so// /ch s/e u s/e m/r gar nichts anzufordern
haben. Fs möge dan uf 6. 7 oder S f/ tommen.

fl 1 bz Iden

70

75

[Blatt 16v ist leer]

der scbu/fon, auch so// /ch /hro d/e reben,

hewwachß u. acFerfe/d he/fen werben in Fhren

dan, sorgdan, a//e d/' den Sommer fürfa//en
so// /cd /'dro de/ffen. Dz.S. \/ /-//m/Zcd/ce/f so// s/e

a//e/n nutzen u wans m/t wederm übets Jahr

n/f mehr gefä/ftg were, so so/ d/ße abred u.

bed/ngung ufgedebf se/'n uff /./'cdfmeß ano 20.

we/ches dann m/t der /Cub auch e/n Jahr

macht seit t/echfmeß anno 7 9.

So g/'bf s/e m/r aucd nocd zum dauß d/e 3 näcdsfen

/Crufdedfer nacde/nandrn /m /Crudfgartden.

Den 25 Mertz zah/ ich anno 7 9. der mudter den

da/den Haußz/nß namd//cd

d/to für das f/e/sch so s/e m/r geben za/f
für die d/schgengen so h/er gse/n
za// ich /hro sch/affge/t
we/dfer /'dro scd/affge/t za/f

an dem sch/oßz/nß za/f

f/ bz den
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fl bz den

den S Jenner 20. der /Wudter den Z/'nß /n Ke/hoff 3 7

mer gen werscdw/7/en za/f — 3 —

[17v]

fl bz den

anno 7 7 7 9 an ge/f geben zum keren nam//cd 7 2 —
me w/e /cb /n under fe/d gese/'t — 7

mer dem /;ub/rten zu Gondterscboffen — 5

mer d/e faßnacdf Hüner man — 7

den 73 Hornung dem fockfer geben — 7 8

vor e/er za/f — 7

mer dem fockfer za/f — 2 2
den 4 /Werfz dem Vter /Vfetter/ gfedfer ftir den

fodfenbaum za/f 7 3 —
zwey ma/ um 5a/fz geben — 2 4
bacden /odn geben dem Wer Hs Vörg 2 4

d/ndfen u. federen dem /rupferscbm/d geben — — 70

/ 7 7 S l/V/'e /cb bocbze/t geba/fen bab /cb

der mudfer an ge/f geben w/e vo/gef
dem tornme/sfer vor kernnen za/f 2 5

den 20 apre/ um kernnen /br geben / 8 2

den 2 7 d/fo /m nammen /bro dem kub/rten

geben — 6 4

dem Scbn/der der /obn geben 8 —
für Susanna scbub dem Schumacher za/t — 77 4

mer für me/ne u der bruf scbub za/f 3 — —
mer wacbfge/t, u zu anderen mab/en /bro an

ge/f geben — 73 —

18

fl ß den

Den 12 ten 8bris 1700 hat Herr Jeremias Grob

Buhere zu Lichtensteig mir 4 fähli geben costen 1 — —
Den 9 7birs 1702 ihme 1 4stimig
Psalm buch überschickt cost — 9

mer vm fleisch geben 5
/cb so// wegen weber/obn so 28 e// s/nd für
d/e e// 3xer fbuf 7 6 —
/sf a//es zusammen 8 70 —

[Blatt 18v ist leer]

Den 27 abre// 7779 verb//'b /'cb dem Schwager
Caspar Grüc/ter wegen des Hampfäcker//s /'n der
auw zu se/'nem Antfte// scbu/d/g nam//'cb

den 7 7 /Wey /'bne um d/'ses za/t den 7 S bracbmo.

band w/r a//es m/'f e/nanderen abgerechnet,
was /cd s/nefwegen über d/ fbe///ung /'ngnom-

men u ußgebe/i und verb/e/bf er m/r nach

a//em abzug scbu/d/g namfob
d/'to bat er m/cd za/f vm d/'ßes

Den 3 Hewmonaf bab /cb ftir /'bne /'ngenommen

von wegen des großen faß /m 7brge// ör/ngf
se/n fbe/7

er so// m/r w/'der geben

dz

72

19

den

fl bz den

/cb so/ /bme me/'n fbe/7 wegen dem beüw u

meyt zu se/'nem fbe/7 ba/b geben. / 5 70

/cb so// /'bme wegen des farenb/etz/j guf fbun

so /'cb /'ngenommen s/'nnetba/b 7 — —
mer wegen des Farenbübe/s — 77 4

br/bgf a//es zusammen so /'cb für /'bne b/'ß d/'fo

/'ngenommen den beüw und meyf gä/f aber
/sf /'n d/'ßen kauf anged/'ngef worden 2 — 6

den 73 xsf. /sf /me d/'ß gä/f überscb/'ckf worden 2 — 6
und za/f.

[19v]

fl xer den

Den 20 /Wärtz 7 720 dem Scbm/'d za/f

wegen se/'nen 8 7

Den 6 W/'nfermonaf /sf d/'ß u. das vorstehende

verrechnet u. za/t f.. J

20

fl ker hl

Den 29ten Julj 1700 vom Hren Cristoffel Hoch-

rütiner empfangen
Erstlich 1 Biblia Hr. Königs 4 15 —
2 vergült 4st. Palm bücher 1 35 —
1 wahr Christenthum der Hr hats wider
1 Baßler Testament 1

2 Geistlich opfer — 18 —
3 mit Rolen vergült zusamen 1 12 —
2 Zügnus 3 Hr wißen buch 1 30 —
1 4st. durch auß Nota 32
1 st. Psalm büchlj mit Rolen — 24 —
3 4st. Psalm bücher Gässner 1 21 ~
1 st. Handbüchlj — 24 --
3 dozet Kleine frstü. 1 buch karten pa. 1 8

3 Lehr mr. mit frstü 3 Jar werklj — 21 —
1 Seelen Musick 1 vergült Nacht. 1 30

2 Filip Zesen 4 Jarwerklj 1 6

3 mit gsang in der Kinderlehr — 4K

Sua. 18 31 4

Jahrgelt für sy zalt 24ker

[20v]

fl ker hl

Den 8ten 10bris 1700 vom Herren

Christoffel Hochrütiner empfangen
4 Gässner Lobwaßer 4stimig 1 48
2 Baßler 2stimig Psalm bücher 36

2 baßler Kleine Habermänlin — 20

2 Nürenberger Kleine Habermanli — 15

Den 19 d° dem Hren an 2 Thalern geben 3 44
und auch d° das vor geschribene Christenthum 2 —
den 22 d° empfangen 6 Zeügnuß 1 48

me 6 Kleine Habermänlj u 3 Grist 1 27
1 Seelen Musick wider geben per 52

sol abzogen werden den 27 10bris auf d°

empfangen 4 Zeüg. mit Nota 1 12

2 Baßler Istimig Psalm büchlj 36

4 Kleine Nürenberger Habermänlj — 30
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fi ker hl
2 Manual costen — 36
1 vergült Nachtmahlbüchlj wider geben — 36
1 Handtbüchlj wider geben — 24
Den 23ten Jenner empfangen 2 Zügnuß — 36
auch d° 2 Züricher 1 St. Psalmbüchlj — 36
Den 21d° dem Hren gelt geschickt 2 15
Den 3ten Mertz gelt geben 2 15

d° empfangen 2 buch pabir cost. — 10 [...]

Rest 16 43 4

21

fl kr
Den 14. Jen. 1702. empfangen
1 4st. Lob. vol nota 36
6 Hauß Cat. 18
6 vermehrte fr. stüklj — 12

Den 13ten Horn Ao 1702 Restier nach

erlegung obstete 1 2
auch d° zalt 8
Den Hren Hochrütiner iezund hl

noch schuldig an alten Conto 8 43 4
1 4stimig vol Nota 32
6 Hauß Cat 18
6 vermehrte fr. stüklj 12

zalt den 6. Julj

Den 7ten Julj 1703 von Herren Jacob

Hochrütiner seel. Erben auf New Exemplar
empfangen
1 Hr. Joh. Zollikofer Weyrauchschaz 8° 1

2 Philip Zesen bedtbuch 8° 36
3 Psalm Istimig Handtbüchlj 36
3 Haberman 12° 30
3 Manual 12° 30
3 hr Wysen 18° 27
1 Geist. Seelensdnateschmuk 12° — 15

Sa. 3 54
4 dozet Calender empfangen den 4ten 8bris 1 20

[2 1v]

fl xer den
Den 21 Horn. Ao 1705 von Hren Hochrütiner
empfangen
3 Filip Zeßen 8° per 48
3 Istimig Psalm 30
3 Mitel Haberman 12° 24
3 Manual 12° 24
6 vermerte fragstüklj — 12

Sa. 2 18

Den 26 7bris 1705 von Hr Hochrütiner
seien Erben empfangen
6 4stimige Lobwaßer in 18° 1 12
4 Paradeis Gärtlj 18° eins 12ker 48
2 Seelen Musick eine 40ker 1 20
2 4stimig vol Nota ein 15ker 30
2 Zesen Bädtbuch ä 18ker — 36

Sa. 4 26

fl xer den
Den 20 10bris 1705 völligen Contervon ihme

empfangen ist 12 29
Auf d° den Hren überschickt 4 40
Den 31 d° den Hren wider überschickt 4 32

Zalt Ret 3 12

22

fl ker den
Den 2ten Jenner 1706 von Hren Hochrütiner
sei. Erben empfangen
6 4stimig u 3 Istimig 1 42
Den 15ten Aug. empfangen
2 Seelen Musick 1 12
2 Vol Nota 4stimig Lob. 36
4 Geistlich opfer 18
2 Istimig 24° 18
d° 10 Zeügnuß mit Nota 1

6 Paradeißgärtlj 1 12

4 Handtbüchlj Istimig 48
6 Lustgärtli 36
3 Manual 12° 27
3 Haberman 12° 27
10 Psalm. Lobwaßer 4stimig 18° 2

6 Biblische Milchspeiß 12° — 39

Zalt 11

Der inbinderlohn so ihne von hier zukomen
den 13ten Äugst. 1706 thut zusamen 12 53

mein Rech ist — 36

[22v]

fl xer
Den 23ten 8bris 1706 von Hren Hochrütiners
sei Erben empfangen
10 4sten Lobwaßer 2 —
1 vol Nota 18
2 1 sten. Lobwaßer 18° 20
10 Zeügnuß 1

4 Paradys Gärtlen 48
6 vermehrte Fragstüklj 18
Den 5. 10bris 10 4sten Psalm 2 —
d° auch 10 Zeüg 1 —
4 Istimig H.büchlj 40
2 dotzet Calender 40
Den 17ten Jenner 1707 habe empfangen
10 4stimig. 2

3 Manual u 3 Mitel haber 12° 54
6 vermert fr.stüklj 10
6 schribtäffelj Calender 15
1 schrib büchlj perga. zahl ich vor — 20

23

fl ß

Den 4ten 10bris Ao 1700 Hans Jacob
Buchstab Schulmeister zu Märsteten 2 4st.
Psalmbücher geben 1

den 17 d° zalt

Den 17 d° seiner Frauen 3 Lehr Mr. 2
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fl ß den

Den 19 Jenner Ao 1702 1 buch pabir 6

zalt den 7. Horn

Den 14ten 8bris 1701 gab Hs Jacob Buchstab mir
1 Eimer Wein thut 1 13 6

Den 16 d° ihme 2 buch pabir geben 3

Den 16. 9bris 1 Großen I laberman 0° — fnrf
d° 2$ Ib dinte Pulfer 4

Den 24. 10bris wider 3 buch papir 4 6

d° 2 Lehr mr. 2 fragst, cost 2 6

Pabir den 1 Horn, ihren d° frawen geben 4 buch 6

ihme geben 6 buch 9

Den 3. 7br. 1702 ihne zalt

ihme 3 Lehr geben den 21 Febru. 1703 cost — 2 3

Den 6ten Horn 1707 von Hren Hochrütneren
sei Erben für mich
12 4stimig empfangen 2 24 —
Dise sind zalt durch inbinden bücheren

[23v]

fl ker hl

Den 21 April 1707 Hren Hochrütiners
sei. Erben überschickt
6 vergülte 4sten ä 24ken 2 24
2 Hr Zolikoffer 8° ä 24ken 48
20 Habermänlj ä 5ken 1 40
15 vergülte Kinder, ä 10ken 2 30
14 Rauchwerklj ' 4 ken — 56

8 18

Den 4ten Augsten 1707 den Hren

12 4sten Lobwaßer 2 24
d° 12 Habermanlj ä 5ken 1

auch 16 Rauchwerklj ä 4 ken 1 4

inbinderlon, wider überschickt
8 Baßler haber 24°

vergült a 12ken 1 36
8 Rauchwerklj vergült schnit u deckj 1 16

24

fl ken den

Auf den 24ten April 1707 von Hren

Hochrütiners sei Erben empfangen
10 4sten. Lobwaßer 2

me 3 1sten 3 manual 1 3

2 Seein Musik 1

3 Mitel Haberman — 27

Den 8ten Augsten 707 habend die 12 Lobwaßer

für sy inzubinden und mir d° auch 12 4sten

überschickt
und 5 Zeügnis — 30
und 6 vermehrte fragstücklj — 12

Den Hrn obstete ihne 12 Lobwaßer überschickt

[Blatt 24v ist leer]

fi ken

Den 16. 9bris 1702 Hr Johann Christian Klesy

buchbinder in Tegerwilen inzubinden geben
8 Züg. 1 4

6 habermänlj — 36

6 Rauchwerklj — 24
1 Testament — 18

3 Mannual — 24
Er sol 1 HrZolickofer in 8° empfangen 2 Totz.

Gallen Calender d° alles dise sind mit Exemplar zalt

d° für die Kisten fuhrlon zalt — 15

ihme den 8 Jenner 1703 überschickt
12 4st. Lob. 6 Züg. 3 Wyrauch 6 Haber. 32° 4 Nacht.
2 Alte 4st.
5 4st. empfangen weiter 4 Haber 8° geben
Den 31 d° 6 Psalm 4st. und 4 Ist.
Psalm u 1 Hr Wißen überschickt
Den 14 Febr. alles empfangen thut 7 54

d° ihme zalt nämlich 4 12

Den 20ten Mertz ihme zalt 2 27

Rest ich ihm 1

ihme 1 4st. Ps. inzubinden geschickt. Er gab
2 Hr Wißen 2 Manual zusamen 1 6

ihme 2 wise Kalbfehl geben costen 1 20

[25v]

fl k den

Den 18 Mey 1703 Hren Kiesen 6 vierstim.
2 vergült Psalm 2 Hauß. 1 vergült. d°

er gab 1 wißen 6 Züg. u 1 alte inzubinden.
ihme darzu 1 wys u 1 Rots Kalbfehl für mich geben
Er gab d°1 Vierst. Lob. vol Not. 32

Den 16 Julj ihme an gelt geben 2 —
1 Alt 4stimig Ps. geben habs empf.
Den 3 Äugst, obstente Bücher empfangen
und d°1 4Stimig Psalm, erhebt
Den 13 d° ihme 6 Psalm 2 Testa. 2 üb. 4 Psalter

6 Haber, überschickt
dise den 8 ten 7ber empfangen.

Den 7ten 9bris 1703 alles mit ihme verrechnet
und bleib ich ihme 2

Den 19 xbris 1703 sein Frau zalt

Hren Kleßen 6 Psalm 4st. 4 Zeüg Nota 2 8°buch

Papir geben in zubinden
Den 30ten Junj 1704 ihme zalt 2 30
7 buch in 4°bücher u 1 4st. Rotschnit empfangen

26

fi k

Den 26 Julj 1704 Hr. Kleßen gab d°
1 Neuberger Bädt — 54
1 vergült Handtbuch Ist. Psalm — 32
1 st. Wißleder u rotschnit Psalm — 20
1 Latinbüchlj binderlon — 8
5 Psalm. 4Züg. u schribücher erhebt
den 3. 7bris d° Frauen zalt — 30

Rest in allem d° ihme schuldig 3

Den 15 d° der Frauen zalt in Costanz 1 52

Den 6 9br. 1704 ihne zalt
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[26v]

fl xr den

Item auf den 27ten 8bris 1706 habe Hren

Johanes Steiger 18 maß wein geben — 52

Hren Johannes Steiger, Restier ich by vorstetem
allem abzug bis in Herbst 1706 ihme 3 42

das obstete ziehe ich an disem ab

Den 10ten
9br. 1706 1 rys schul papir empfangen 1 30
Den Uten Jenner 1707 ihme wider
17 Maß Wein geben 48

d°14 Ryß schulpabir aber nit gar gut empfangen 2 15

Den 30ten Mertz 1707 Hren

Seckelmeister für Spinerlon zalt 4 26
Den 8ten Avril 1707 3 Rys 4 30

d° 1 Rys Ansetz pabir 1

Spinerlon — 27 2

27

fl ken den

Mr. Johannes Steger Pabirmacher von Tegenauw,
hat mir den 5ten 10bris 1700 auf begeren
'4 Ryß dick schrib Pabir geschickt cost — 45

Den 26ten Jenner 1 Risen Pabir cost 1 30
Den 10ten Horn ihme überschickt 1 9

Christen dem boten geben wegen seinen — 16

Den 30 ten Merz 1701 schickt er 1 '4 Riß 2 7 2

Vter Martin Turnher zalt 1 7 2

Den 25 aprel 1701 ihme wegen Hampfsamen

by Hr Vter Haupt. Keller zalt 1 viertel 2 15

Vter Daniel für 9 quart Wein zalt 1 8

Dem Christen und Vter Martin — 2 [...]

Zalt 3 45
Den 30 tag Aprel 1701 empfangen
2 Riss tick Pa. 3 36

14 Risen und obigen 1 '4 Risen 3 44

San 7 21

Rest 3 40
Den 2ten Mey den bruder Jacob zalt

Den 24ten Mey 1701 empfangen
1 Risen Pabir in die schul 1 30
d° noch 4 Risen empfangen — 22 2

[27v]

fl ken

Den 11ten Brachm. Ao 1701 von
Mr. Johannes Steiger von Degenauw
2 Rys Pabir 3 —
Den 13 ten Heuw Ao 1701 1 Ryß empfangen 1 30

Den 23 Äugst, dem boten so 1 Sack und 1 Riß

pack pabir Hren Haupt. Keller zalt — 6 —
Dem br. Jacob 1 Cent. Limleder zalt 5 15

ich vernimm das er 1 Ris dick pa. andren 1 24

gebn
Mr. Johannes Steger 3'/ Eimer wein geben
1 Eimer 2fl 15kr 7 52 4 kr

Den 4 10bris 1701 empfangen 1 Ris 1 45
d° 1 Ris außgeleßen Pabir 1 30
d° 1 Ris schul Papir gmeins 1 20

fi ken

Den 20 Mey 1702 2 Ryß empfangen 3

Darby der einte ohne Zeichen weiter den

5 ten Brach. 2 Ryß Schul Pa. 3 —
d° 6 Eimer von der Herrschaft Wein. 1 Eimer

per 1 fl 1 ß und 6ken fecht 6 6 6kr

darvon ich 1 Vrtlen wil er nit so vil gladen 4
abzihe

Den 13 d° wider 34 Eimer 2q thut 1 ß fecht. 3 14

Den 27 julj 2 Eimer Wein geben 2 10

Er hat sein Conta überschickt thut 17 5

Dargegen ich übergibt er mir 6 4

die obige Zahlnung so ich geben 25 17

Den 27ten Julj Ao 1702 hat Mr. Johannes

Steiger, Papirer seine Rechnung und Conta

geschickt, und ich ihme. Restiret er mir d° nabl

abzug 6fl 1bz [am linken Rand notiert] was ibtsol

von Hren Labhart buchtrucker empfahen

hierby hat er 1 Ris Packbapir geben
Wan ich solches köne verkaufen
Den 15ten Äugst 1702 empfangen

von Hren Johann Labhart

Den 13 7bris 1702 hat er wider 3'4 Eimer

3 quart Wein abholen laßen 1 Eimer per 1 fl 1 bz u

1ß ablohn thut
Den 18 8bris 2 buch mitel 2 buch dünn

bapendekel empfangen.
14 Riß Schulpapir den 31 8bris empfangen
Den 28 9bris 1702 wider 1 Ryß schul Pabir

empfangen
Den 4ten Aprel 1703 1 Ris empfgen.
den 10 d° 1M Ris ußgeleßen Pabir

Den 2 Mey 14 buch Pa. ohn Zeichen empfangen
d° zahl ich Vter Joachim Turnheer

und seinen Vadter by ein Schribuch

28

fl ß xr

1 13 1

2- 7

[28v]

Johannes Steiger

Papirer schickt den 21 Mey 1703

6 buch ohn Zeichen habe zusamen 1 Ris

Weiter so er mir wegen Christen dem Zürich

bodten von 3 brieten der lohn

me wegen 1 Sack 14 Kr

Den 13 Brach, empfangen 1'4 Ryß

d° 1 Cent. 7 Ib Limleder gefaßt by Vter Joachim,
sol uf das vorstathe mir

Den 16 Brach, by Vter Martj, für in zalt

Den 15. 8bris 1703 1 Rys schulpabir
Den 17 d° wider 1 Rys schulpabir erhebt

den 1ten Horn. 1704 ihme zalt

By 4 brieff Nadlen für 2 brieff dem

Christen geben 1ß 2den

Den 26ten Avrel 1704 hat er 24 Eimer

alten 1 Eimer pr. 1 fl 1 ß und 1 Eimer

Nüen 1q 1 fl 7ß 1ß ablon

zusamen.

fl ß

2

2 3

1

6

1

1 7

1 7

11

4 4
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fl ß Xer

Den 27ten Mey 1704 2 Riß auß geleßen thut 3

d° 1 Ris dick Papir empfangen 1 12

vorstente bapedeckel schribt er d° costen 1 1 6

ich Rest ihme biß dato noch in allem 2 2 5

29

fl bz den

Den 26 tag Augsten 1704 Hren Johannes Steiger
Papirer zu Tegenaw wider 3'4 Eimer 1q Wein

geben cost sampt ablaßlon zusamen 4 8 2

Den 1 ten 8bris Ao 1704 hab ich alles vor und

obstethe mit Hren Johannes Steiger Papirer

verrechnet so bleibt er mir schuldig 2 5 3

Den 14ten 8bris 1 buch dick, u 1 buch dünn
mitlere gat. empfangen 1

Den 29 d° 1 Ris ohn Zeichen empfangen 1 12

Den 14 ten Jenner 1705 1 '/£ Ris schul. 2 3 9

d° Z Ris ansetz Papir empfangen — 7 6

Den 10 Horn. Ihme Z Eimer Wein geben — 11 den

Den 14ten Aprel 1705 3 Ris empfangen 4 7 6

Den 16 d° ihme 3'/£ eimer 2q Wein geben cost 5 9 9

Den 20ten Mey 1705 hab 2 Rys ohn Zeich 3 9

d° % Riys außschuz pa. empfangen cost — 3 9

Den 28. 8bris 1705 2 Ris schul pabir 3

d° 1 Ris außschuz pabir empfangen 1 —
d° ihme Wein geben 3Z Eimer 3q 1 Maß cost 6 —

[29v]

fl ken den

Den 6 9bris 1705 hab ich Hrn Johannes Steiger

Papirer geben 12 Eimer Wein thut 14 24

Daran 6 Thaler empfangen thut 11 12

d° 2 Ryß schulpabir 3 —

Der hat laut seines Schribens alles vorstethe
biß d° bleib ich ihme 3 4
Den 19 Merz 1706 durch sein Sohn Hs Jacob
1 Ris ohn Zeichen erhebt 1 48
d° 1 buch dick 1 buch Mitel 1 buch thünn
Papen deckel empfangen 1 24

Den 28 ten April 1706 wider 1 Riß 1 48
D° auch 2 Riß schulbapir empfangen 3 -30-

d° durch 1 Bauren ihme gelt geben 2 5 2

wie sein Sohn Hs Jacob obstente Papir

überbracht, so habe ihme

für 3Z Eimer 1q Wein zalt 4 49
den 8 tag Mey Hren Creuz wyrt hier für
Spinerlon zalt 1 12 2

Den 16 d° gab er 14Riß ußschuzpa. 15

Den 23 Brachm V4 Ris uschuz Pabir — 30 —

30

fl ken

Den 13ten Jenn. Ao 1702 hat

Hr Hans Conrad Brenj mir ingebunden
um den lohn 60 lehr 1

12 frstü u 24 Nam. 32

fl cen
1 Schrib buch 6Z buch pa 28
2 schrib buch jedes 2 buch q — 16 —

seinem Sohn Hs Conrad d° zalt 2 16 —

Den 29ten Jen ihme geschickt zu binden 2 4St. in

8° 3 4St. in 18°. 3 1 St. 6 Züg Nota 6 N.büchlj
2 Colder. frider. 2 Hr Arndts 6 Hr Wyßen 2 alte

Züg 1 St. Ps. 5 buch Papir in q
ihme geben 1 —
2 Hr Arndts binderlohn 40ken 1 vergült Lob. — 24
1 groß Lob. 20 Xen. 5 Hr wiß 35ken 2 Alte — 20
4 Schrib. 20 Ken 8 Nota darbi friden Cal. — 8

Den 12ten Horn, empfangen u zalt San 4 17

Den 6 Äugst 1702 ihme geschickt zu binden 2

Crüzschul, 2 Züg. 2 Bibwyrauch. 2 Pan. 4 Psalter. 6

Habermänli. 3 Rauchwerklj 1 Hr Wißen 18°darby 2

fehl 6 bögen babir Z buch Kern gebeter 2 Hr. Arndts.
2 Lob. 2St. 2 Züg Not 2 Züg 1 Testa 6 buch Pa.

obiges empfangen

[30v]

fl ken

Hren Hans Conrad Brenj geben
den 15 tag Äugst. Ao 1702 2 —
Den 1 7br. ihme überschickt 1

Den 18 d° ihme selber geben 1

Den 27 d° ihme durch bötin gschickt 1

Solle um vorgeschribes binderlon zalt sin — 30

fl ß den

Den 17 Äugst 1706 von Hr Hs Jacob Müller zu
Watwil gelt wegen büchern empfangen 4 — 9

Den 20 7bris 1706 Rest Hr Jacob Müller
nach allem abzug 4 51

steth enthalb

31

fl ß den

Hr Hans Jacob Müller zu Wadtwil folgende
bücher im preis zu geschickt 1 Züricher Testa 8° — 13 —
4 Vierstimig Lob. 18° ä 27 Xr 1 13

1 Hauß Ryß Kleinod 9
1 GroßHaber 8° 7 6
1 Groß Hr. wyßen 6
1 Klein Hr. wißen 4 6

3 Haber. 24° ä 12 Xr 9

3 Rauchwercklj 32° ä 2ß [bz] 6
1 Baßler Testa. in 8° Plan 13 6

2 Paradis Gartlj 12° ä 8 14

2 hr. wißen in 18° a 18 Xr 9

4 Vierstimig thut 1 13

2 Lustgärtlj in 18° ä 18 Xr — 9

2 Geistlich opfer in 18° ä 12 Xr 6

1 Neüberger Bädt in 8° — 13

1 Gebädt opfer in 12° 8
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[31v]

fl ß den

Item auf den 20ten 7bris 1706 hab ich alles mit
Hs Jacob Müller von Watwil verrechnet so bleibt
er mir schuldig 4 12 9
Er gab Peter den 11 8br. gelt 1 6

d° hat er ihme 6 4stim Ps. geben 2 10 6

und 2 Gebädtopfer 1

den 23. 9br. zalt an disem 3 2 9
d° 1 Haber 8° 1 Manual 12° 2 Geist. 1 14
den 15ten Horn. 1707 zalt 2 —
d° 6 bücher wider empfangen 2 4
Restiert mir an obstetem 1 9 6

Hr Abraham Büchler hat zalt

32

fl ß den

Hs Caspar Fehr Schulmeister in Neükirch geben
1 vergült 4St. Ps. 12 ß 1 4St. 7ß 2 Züg. 10ß 6 Cat.
mit fr. 6ß u 6 ohn 18kr Na. 6 3ß 1 vermehrt u

hußbät 7 kr 2 buch Pa 3ß 1 schrib 1 6ß 2 klein 4ß
1 4St. vol nota 9ß zusamen
me d° 4 fr.stüklj 2ß sind vergessen worden
Den 26ten Aprel den Rest bezalt
Rest

2 I lerisauw büchlj geben u.[.„] zalt
-9

[Blatt 32v ist leer]

33

fl kr den
Den 1 Junj 1706 habe ich Hren Hans Jacob
Müller in Wadtwil folgende bücher in nächsten
Preis gschickt
1 Züricher Testa. 8° 52

4 Psalm bücher 4 stimig 18° ä 27
1 Hauß u Kirchen Kleinod 18° 36
1 Haberman 8° 30
1 Hr wißen 8° 24
1 hr wißen 18° 18
3 Habermänlj 24° ä 12
3 Rauchwerklj 32° ä 8
2 Geistlich opfer ich fragen sol ä 12
1 Baßler Testa. planieret 8° per 54
2 Paradis gärtlj 18° ä 28
2 Hr wisen in 18° ä — 18

[Blatt 33v, 34 und 34v sind leer]

35

fl bz den

Augusty Koller buchbinder Den 30 9bris 1700
nach geschriben bücher inzubinden geben.
Erstlich
1 Zürcher Bibla o-. 2 Testament hab ich

4 Hauß u Kirchen Kleinod. 2 Wagschale 3 Filiph
Zesen buch 1 Psalter 1 Frauenzimmer mit Kupfer
1 Paradysgärtlj 1 Testament u Lobwaßer Psalm 1

buch zur prob o-> 1 Fästbüchlj 12° o-> 6

Habermänlin hab ich 6 Nacht, großer Truk 3geben

o-> 3 Zeügnuß mit Nota und o-i 3 ohne Nota hab ich

4 Psalm bücher 4Stimig Lobwaßer 2 Psalm bücher
durch auß Nota o-> 1 Psalm buch großen Truck hab
ich

o-i 1 Kreüzschul. o-> X buch Namenbüchlj, hab ich

o-i 2 Nacht-mahlbüchlj kleine, die hab ich

3 HrWysen büchlj. 2 empfangen
o-i 1 stimig Psalm büchlj. 2 hab ich wider
3 Zeüg. mit nota hab ich wider

fl bz den

Den 31ten Jenner 1701

Mr. Augustj bücher überschickt
6 Züg. 3 mit Nota u 3 ohne Nota
6 Psalm. 1 Stirn. 6 Hl Nacht.

60 Lehrmr. 1 buch fr. stücklj
3 Psalm. 4Stim. 3 fästbüchlj
4 Psalm, 1 St. hab ich
1 alte Zug.hat er mir ingebunden
1 alte Psalter 1 alten Haber
1 Psal. 1 stimig 1 alt H. nacht
1 bädt 1 Klein Habermänlj
1 st. Baßler 1 bädt. ihm selber geben
dise 4 wider empfangen

Den 27ten Aprel 1701 ihme geben
4 Haberman 8° 2 Hr Wißen 8° 4 Psalm 18° 3 Hr

Wißen 18° 2 Testament 8° 1 Testam. u Lobwaßer
1 Hauß u Kleinodt. 1 Züricher Bibila 1 Ris Pabir,
in zu binden geben empfangen 1 Ris u ihme zalt
2 Par Knöpf sol er zalen per 3 kr für Knöpf

Den 26ten Mey 1701 alles mit
Mr. Augsty Koller verrechnet

so verblib ich ihme schuldig
zalt

er sol d° für 1 Psalm buch 4stimig

[35v]

fl bz den

12

bz-.

Den 20 7bris 1701 Mr. Augustj inzubinden
geben 1 Risen Pabir. 5 buch folo. 5Z buch 2 ten
Rödlj 2q 4Z buch 2 schmale 3 buch 4 kleine 14 buch
2 fehli geben
Den 6 ten 8bris solche fertig u zalt

Den 12 9bris 1701 Mr. Augusti
1 Ris Pabir inzubinden geben.
Den hab ich empfangen u der Lohn zalt

36

den

[Blatt 36v Ist leer]

37

fl kr den

Den 16 9bris 1702 Hans Jacob Bomelj
zu Muren geben.
1 buch Pabir geben 6

6 Lehrmr. 18 kr 6 frstüklj 3ß 1 doz.feder 1 ß 1 bley
wis u 1 faden meßer 4 2

1 buch pa. 6kr. Zalt
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fl kr den

Den 5 ten 10bris 1703 Jacob Bomelj geben
6 Lehrmr 6 fragst. — 30

6 faden 3 kr. 3 Lehr. 2 frstü wider

Hs Jacob Bomelj geben
1 buch Pa. 12 federn costen 11

me 3 Lehrmr. 3 fragstüklj costen — 15

zalt sein Frau den 18 febr.

pa. den 18febru. 1705 seiner frauen 1 buch — 6

[Blatt 37v ist leer]

38

fl kr den

Extract u außzug der büchern von Costanz
Erstlich hat Hr. Johann Jacob labhart
Stadtbuchtrucker nachfolgende Exemplar

geben nämlich
2 buch Catechis. 1 buch 10 kr thut 20
1 buch Nammen büchlj — 10

1 Kleine Leben Christi in 8° per — 20
1 Gertruten in 18° 20
1 Seelenlieb — 10

1 Evangeli — 10

1 Rosengertlein 1 SchuzEngelbüchlj — 18

1 Handtbüchlj 1 Meßbüchlj — 8

Den Hren um dis zalt den 27ten Äugst 1705
1 Roßen gärtlj u 1 Schuz Eng. büchlj 3 kr zuviel

[Blatt 38v, 39 und 39v sind leer]

40

fl kr den

Den 14ten MeyAo 1701 hat

Hren Johann Renich Buchbinder in Lindaw

mir volgend Bücher ingebunden. Erstlich
1 Bibila Ba. 2

2 Hr. Johan Arndts 1 vergült 1 4

2 Psalm Lob. vergült 4St. 40

4 Psalm Lob. 4St. — 48
2 Pardeis — 24

6 Zeügnus 1 —
6 Habermänli 36

3 Psalter — 30

Sa. 7 2

Auf d° dem Hren zalt by der Zunft 3

weiter d° hat er empfangen
2 4St. Lobwaßer in 8°

2 Hr. Weißen Bädt in 8° 24
3 Hr. Weißen bädt 18° 22 2

Den 9 ten Brachm. dem Hren geben

4 4St. Lobwaßer in 8° 2 —
2 Frauen Z. Spiegel Kupfre 12° 1 —
3 Hauß u. Kirchen Kleinodt Kupfer 1 21

enthalb

[40v]

fl kr den

Herren Renich geben
Den 9ten Junj 3 Nacht, büchlj 18° 22 2

4 4stimig Lobwaßer 18° 1 —
2 Paradys Gärtlj 18° — 24

3 Zügnus ohne nota 18° — 22 2

12 Catechismus — 15 —

Das gesente bis d°thut in Suma 8 31 2

Den 6 ten Äugst alles bis d°zalt

Den 6ten Julj 1701 hat Hr Renich in gebunden
1 Züricher biblia 2 45
1 Übung der Godt. — 20
1 Frauen Zim. Spiegel Kupfer vergült — 30
2 Hauß u Kirchen Kleinod 24
1 Hauß u Kirchen vergült — 20
1 Paradiß vergült 20

2 h. Nachtmahl büchlj vergült — 36
1 Paradiß Gärtlj — 12

1 H. Nacht, büchlj — 10

2 4St. Lobwaßer Roten schnit 24

4 Baßler 1 Stimig zu kaufen geben 1 20
Er zalt für Peter — 8

Auf d° den Hren bezalt 7 29

41

fl kr

Den 4ten Juni 1701 hat Hr. Renich mir
1 Baßler Bibila gesent 4 —
den 6 Juli ihne um alles vorstet zalt

Der Hr. Renich hat d° by handen 1 Frauen Zimer

Spiegel mit Kupfer 4 Gnaden Schlüßel büchli
dise 4 empfangen

Den 26 7bris 1701 Hr. Renich in zu binden geben
1 Züricher Bibel folo 2 45
2 Hr Arndts schwein Leder gebunden 8° — 48

2 Paradis 18° in gsprengt Leder — 24

2 Haberman Baßler in 4° stark 48
2 grosse haber 8° schwarz gschlagen — 24

2 Biblische wyrauch 18° wiß u Rotschnit 24

2 Baßler Brandmüllers Biblia 8 —

Den Hern bezalt den 21. 9bris Sa. 14 5

[41v]

fi kr den

Hren Renich inzubinden geben den 21 9br. 1701

1 Züricher Bib. fol 3

2 Frauen Z. K. und 1 d° — 36

2 Par. 1 vergült — 32

2 Psalm 18° vergült ~ 40
6 Psalm Geßler 1 12

4 Psalm in 18°schauf 1 stimig — 40
2 4Stim. 8° d° eins hat d° Hr 18
1 4St. vol Nota 12

13 Züg. - Notabüchlj 2 10

6 Hr. Wißen 1 alt 4St. Ps. 1 10

8 Haber 24° sind nit
3 Fast u 1 buch fr. stü. 23
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fl kr den
Den 21. 10bris 1701 zalt Suma 8 47
nämlich 8fl Rest ihme dise
Den 11 ten Jenner 1702 die Bibel empfangen
u ihme der lohn zalt 3 —
Den 11 Jenn. ihme gesant
2 Hab. 8° me 8 Hab. 24°. 2 Biblisch. 3 Ps. 3 Par. 4
3 Psalter. 9 Ps. 4St. 2 Rechbüchli 2 20
Den Hren zalt den 13 Horn 1702

42

fl k
den 10 aprel 1702 Hren Renich volgende bücher
geben für ihne 2 Dictionarium von Hr Bodmer 8° 2 36
2 4Stimig Lob. in 8° 1 3
2 Frauen Zimmer. Kupfer in 12° 1 3
2 Hr. Weißen in 8° 27
2 Hr. Weißen in 18° 15
2 Nachtmahlbüchlj 18° 15
2 Paradys gärtli 18° 27
12 Kinderpfleg in 48° 56
12 Geistlich Rauchwerklj 48° — 48

Den 16 7bris verrechnet u zalt er Sa 7 50

[42v]

fi kr
Hren Renich für mich inzubinden geben
1 4Stimige Psalm in 8° — 18

2 Hr Weißen in 18° — 20
2 Nachtmahl in 18° — 20
3 Zügnus Nota 18° — 30
3 Züg. ohne Nota 18° — 30
Dise obstete den 28 Mey empfangen
Den 22 Juli 1702 hat er von Hren Brandmüller

von Bassel erhebt

er zalt Costen Linden — 10
1 Biblia in folio 2

2 Joh. Christenthum 8° 40
2 Newberger bedtbuch in 8° 24
2 Haberman in 8° 24
4 Geistlich opfer in 8° 16
3 Manual in 12° 30
3 Bassler Psal. 1 stimig 18° 30
3 Newberger bedtbuch in 18° 30
6 Habermänlin 32 30
Den 21 Äugst, ohne 1 Bibla u 1 Manual
empfangen

Den 10 7bris obiges zalt ihme Sa. 7 52

43

fl kr
Den 1 7bris 1702 inzubinden Hren Renich

überschickt
1 Züricher Bibila

2 Übung 2 Lob in 8°
6 Lob. Gass. 4 Lob. Schauff.
2 Biblisch Wyr. 2 Paradis 18°
4 Kirchen Kleinod 4. Zeüg Nota
den 16. 7bris 1702 ihme geben 5 10

d° hat er 4 Psalm bücher für ihne costen
und hingegen mit 1 Psalm 0° gsant
sonste habe obstetes den 2. 8bris erhebt
und d° hat er mir 9 Lehrmr. gebunden gsent
Den 22. 8bris ihme 12 Rauchwerkli geben
Den 5 Jenner 1703 ihme 1 Schaffehl geben
Den 12 Juli 1703 Hr. Renich überschick
9 HrWißen 18° und 2 Weißen 8° 1 Hr. Zol8°6Züg
Not. 3 Man. 3 Haber 12° 1 Seelen 12° 1 Frauenzim
12° und 4 in 24° Frauenzimmer 1 Hauß u Kirchen
12° 1 Par. in 8° und 2 Par 18° 3 Handtbüchli 18°
12 Rauch und 1 Wiß Schafel u 1 Kalbfehl

Rothgerbt, me 1 Roth Kalbfehl für meine bücher

gsent 2 Zeßen und für ihne 3 Kalbfehl u 1

schafehl costen

Den 23 ten Äugst wider 7 fehl geschick

Dem Horner Schiffman Ion darvon

Den 277\pre// 77/9 verb/e/b /cb c/em Schwager
Adam wegen dem bamp/ädred/' /'n der auw seht/.

Den J /Wey /bne um d/ses za/f u d/fo /sf a//es

m/t ihme verrechnet worden was w/'r in dem

berg wegen Großvaters se/en m/t e/nandern in
der fhe/7/ung gehabt band. Fr so// m/r we/dfer

wegen mein The// faß so 8 F/mmer s/nd Zwey
neüwe machen nam/. S F/mmer
ich so// ihme wegen dem großen faß im torge//
sein fhe/7 geben
er so// m/r w/der geben
für Me/'n fbe/7 faß w/'e vorsteht g/'bf er m/r
6 F/mer neüws worfür ich ihm noch muß
ußengeben
Fr bat wegen des farenb/etz//' für m/cb

/ngenommen nam/ichen ge/t
/st a//es abgerechnet u. za/t mit

[Blatt 44v ist leer]

fl kr

Jacob Bartholdi, Schulmeister zu Frilschen geben
1 St. Psalm 20
me 1 St. Psalmbuch 12

3 Lehr mr. 3fr.stükli zusamen — 15

Den 6ten Herbst. 1705 Schulmr. Frilschen geben
1 Rechenbuch cost — 40
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45

fl bz den

Den 27apre// 77/9 verö/e/6 /c/? c/em Schwager
Gabde// Ke//erzu Gondferschoffen wegen dem
Hampfäcked/' /'n der auw scbu/d/g zu se/nem
f/?e// nam/Zch 2 72 8
Den 77 Mey /7ine um d/ses za/t u d/fo /rab /cd

a//es m/t //ime verrechnet was w/r /'n dem berg
wegen Goßvadters se/en m/t e/nanderen gehabt
band und b/e/b m/r nach a//em abzug schu/d/g
nam//c/i 70

me so// er m/r w/der geben 4
den 30 M//nmonat za/f er m/r — 70 4

[Blatt 45v ist leer]

46

fl bz den
Jacob Rueger von Buwil Schulmeister sol um
1 Hr Wyßen buch u Lehrmeister 7
zalt

[Blatt 46v ist leer]

47

fl kr den

Johannes Halder Schulmeister zu Herisaw,

gab ich den 16ten Aprel Anno 1702 1 Hauß

u Kirchen Kleinod u Hr. Wißen in 8° 1 4
An gelt d° Zalt -+ »
13. Er gab mir seiner Nachtbüchli 1 —
den 25ten Mey von Mr. Hans Näf Küefer zu

Bußnang 6 büchli empfangen zalt

[Blatt 47v Ist leer]

[Blatt 48v Ist leer]

48

fi kr den

Hs Heinrich Haugendobler, zu Wigeldingen
Schulmeister geben
6 Lehrmeister, u 6 fragstükli — 30
1 dozet tehffrtf. St. Galer Cal. — 30
2 für ihne u den Schwager schmider
5 Habr wider empfangen
Den 30 Jenner zalt

Den 6. 9br. 1704 gab er 1 Er wein 1 48
und derfuhrlon — 5

d° ihme 1 Testament geben cost 1

4 Calender, 1 buch Pa.

1 fr. vermehrt — 20
Den 26 d° ihm 12 Calender geschickt — 36
8 Calender wider 3 Lehrmr.
3 fr. 1 buch
Den 10ten Christ. 1704 verrech, u zalt — 15

Den 18ten 9bris 1705 Hs Heinrich

Haugendobler geben 2 Lehrmr. 3 fragst. Costen — 12

fl bz den

Mr. Jacob Kreutzer Wysgärber in Costanz
1 Geißfähl geben den 27 tag Aprel 1702 solle

gärbt und Schwartz gefärbt werden ist zeichnet

Anno 7778u 7779so//m/rMc
Hans Dünner für se/ne zwey K/nder
nacbtscbu//on geben /'edes 3 72

/st zusammen — —

[Blatt 49v ist leer]

50

fl kr den

Mr Hans Jörg Wolfahrt Bergamenter ihme
2 Kalbfehl überschickt mir um den lohn zu
arbeiten
Den Uten Mey 1702 wider 1 fehli gsent
die 2 fehl empfangen u ihme für lohn zalt 24
witer das dito fehl empfangen u zalt 12

Den 8ten Mey 1705 ihme 2 Kalbfehl überschickt. 24

me 2 Gitzifehli 10

dise wider empfangen u zalt

Den 27ten Äugst 1705 hat Mr. Hs Jörg
Wolfahrt versprochen
1 Kalbfehl zu schrib Taflen gärben 20
1 Kalbfehl gefärbt grün oder Roth machen 16
1 Schaf oder Kalbfehl zu Pergament
wiß oder gäl Pergament der lohn — 12

Den 14ten Jenner 1706 ihme 5 fehli zu Perga-
menten geben d° gab er 2 Stück 1 fl ihme
zalt vnd 22 ken vor geben.
4 fehli an obsteten wider empfangen
ihme wider 5 fehli geschickt u gelt 24

zalt 1

[50v]

fl Xe den

Den 12ten Juni ime selber 1 Gizifehl
mehr grün zu rüsten geben ihme 2 schafehl

bergamenten überschickt den 13 9br 1706
wider empfangen u zalt

[Blatt 51 und 51v sind leer]

Hren Hs Rudolff Bosch zu Krumenaw bücher
gesandt den 1 ten Mey 1706 wie folget
Erstlich 9 4stimig Psal. ä 7ß 2 vergült ä 14ß

2 Seelen Musick ä 14ß 1 Ps. in 8° per 1413 1

Wyrauch 6ß 1 hr. wißen 5ß 2 Haber. 24°.
6ß 2 Nota 9ken 2 buch Pa. 3ß

Den 24 Juli hat er zalt alles

Den 14ten Jenner 1707 Hren Hs Rudolff Bosch i
4sten.
den 18 d° hat eres zalt
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fl bz den

Den 28 d° ihme 6 4sten Psalm 2 12

d° 3 Psalm in 8° geschickt 2 12

Den 25ten Horn, wider 4sten 2 12

6 überschickt

Sa. 8 6

Den 9 Tag Mertz zalt

[52v]

fl kr den

Den 29ten Aprel 1707 Hren Hans Rudolff Bosch

8 4stimig Psalm geschickt 3 11

53

fl ß den

Den 21ten 9bris 1701 hab ich Jacob Zehender

Schulmeister zu Lengwil an

Lehrmr. 1 Hab. 8° u Pa. geben 1 11 9

Daran zalt er den 30 d° 1

widter 1 Testa. 2 Bib. Wyrauch 1 12

1 Hauß Cat. 1 fr. st. 1 9

Zalt den 25 10bris 9ß d° geben
6 Hauß Cat. cost
6ß 9den. 4 Hauß Cat. 3ß 2 buch Pa. 3ß

3ß Cösten ußgeben
Hs Jörg Haugendobler von Algezhausen 1 Hab.

geschriben
Den Rest den 24 Äugst 3 2 3

[53v]

fl Xr den

Hren Johannes Steiger Papirer gab ich den

8ten April 1707

3IZ Eimer 1q wein thut 4 52

Domais Restiere ihme by abrechnung seines

Sohns Hs Jacob ihme schuldig 1 32

Den 26 April 1707 empfangen
2 Rys Phabir ohne Zeichen 3 36

d° 1 Rys Ansez bapir 1

Den 25 tag Mey Spinerlohn zalt 1 31

Den 14ten Brachm. 1707 2 buch mitel gatung
pateckel empfangen — 40
den 21 d° wider 2 Buch mitel gatung
papendekel empfangen — 40
Den 4ten Heumonat zahl ich ihm by Johannes

Müller schulon 4 48
Den 22ten 7bris 1707 Rest ich — 49 2

sage also 49ken

54

fi kr

Den 11ten Sbris 1707 hat Hr. Johannes Steiger,
1 Rys ohne Zeichen Papir geben cost 1 48
d° ihme 1 Sack Papirspön geben 1Cnter er gab
1 >5 buch tick Papendeckel. und widerum 1 Sack

papir Spön geben 1 Cnt.

[Blatt 54v ist leer]

fl ß den

Mr. Joseph Keller

Tischmacher zu Haugelschofen
sol vm 1 Filiph Zeßen buch 9

Ziting gelt 1 Jahr-6 nämlich — 6
1 4stimig Psalm buch u 1 firder Calender 9

Er gab 1 LandtKarten u 1 heft struben

weiter 1 besen struben. ihme 1 Züg. mit Nota

geben cost — 6 —
er gab 1 steckli u 2 zeüg für den in binden 5

er hat mir 1 Musqueten gschikket

er sol Ao 1702 Zeitung gelt geben — 6 —
weiter von Maria schulon d° — 6 6

Den 2 tag Hornung Ao 1703 hab ich alles

mit Mr. Joseph Keller verrechnet so bleib
ich ihme schuldig 1 11 6

ihme 1 buch pabir geben den 7 9br. — 1 6

für 1703 Zeitung gelt sol er — 6

Er sol für 12 wochen von seinen 2 Kinden scbiön

Ao 1704 9

ihme 1 buch Pa. geben den 7 ten Febr. — 1 6

me den 14 d° ihme 1 buch pa. geben — 1 6

er sol für 1 bädtbuch binderlon 2 3

ihme den 17 ten Horn 1706 1 buch pabir — 1 6

stet witer

[55v]

fl ß den

Den 24ten Mey Ao 1706 hat Mr. Joseph Keller

Tischmacher 2 Pressli gemacht
Den 6ten Brachm. ihme geben
1 stimig Handbüchli cost — 7

1 Hren Züricher Predig geben — 2

Er sol biß in Herbst 1706 schulon 9

er macht 1 beschnid Pressen

Er sol von einer Bibila binderlon 1 3

Ao 707 schulon von Margreth ~ 2 3

Den 16ten Mey 708 1 vorsche[?] — 1 6

Den 21 tag Herbstm. 1708 hab ich alles mit
Mr Joseph Keller tischmacher verrechnet

so bleib ich ihme 1 4 6

Den 8 10bris 1709 den Mr. zalt durch

Vter Johannes Keller Stricker

56

Den 14ten 9bris 1704 hab ich alles was von

fl ß

Hren David Gässner in Zürich, von Exemplar

empfangen mit seinem Hr. bruder
Hs Jacob Gässner empfangen verrechnet

so bleib ich deßen Hren Sei Erben

schuldig nämlich 40 —
Den Zinß so auf Martini Anno
1705.706. 707. 708 709 zalt

bringt zusammen nam//cb 10 —
den 2 Hornung 7776 haö /'ch dem

Hren Gässner ge/f überscb/cfcf 5 —
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fl ß den

7777 den S Mey Trab /cb a//es m/'f

Hren Dav/df Gässner rn Zürich se/ber verrechnet,

so Mb /cd am ob/gen a/tem Konten scbu/d/g
/auf der Qu/fung 72 — —

/st geschr/öen

[56v]

fl sch

Den 7ten Jenner 1703 von Hren Davidt Gässner

9 4St. 3 biblisch u 6 Haber, empfangen 3 6

d° ihme solches 1 Rößlithaler

u ^ Luis bezalt

Den 27 d° 6 4St. Ps. u 4 1 Stimig empfangen
zalt 1 Luis 5 schl d°

Den 28 Jenner Rest ich by obstethem,
samt 4 Haber, in 8° 1 8

Den 3 Merz 60 Lehr. 1 buch Na. 1 fr. 1 16

Den 10 ten Mey 1 Stückli Tuch geben 8 16

d° empfangen 6 vierstimig Lob. 18° 1 20

6 Zügnußen 18° Nota — 30

2 Hauß u Kirchen Kleinodt 18° — 28
36 Lehrmeister 12° — 20
2 Geistl. opfer 8° — 8

1 buch Namm. büchlein — 8

Dem Hren den 8 Äugst, gelt überschickt 6 —
d° von ihm empfangen 2 Testa. 8° 1

me 6 4stimig Psalm 1 20
1 Üb. in 8° und 1 Übung 18° — 30

4 Psalter 12° u 6 Haber. 24° 38

Dem Hren durch mein Peter überschickt 7 —
Den 13ten 8bris 1703

stet 58 blat

57

fl schl

Herr David Gässner gab
Den 25ten Hewmonat Ao 1702
1 Zürich Bibel folio 2 10

2 Christenthum 8° 3 —
2 Paradys Gärtlj 8° 1 —
6 Kleine Par. in 18° 1 8

2 Übung der Godts. — 30

2 Frauenzimmerspiegel 1

4 Kirchenkleinodt 1 16

2 Kreüzschul 24

6 Rauchwerklj 32° — 12

12 Habermänlin 24° 36
3 Manual 15

4 Psalter 20

6 vierstimig Lobwaßer 1 20
4 Biblische wyrauch ~ 24

4 Zeügnußen — 20
1 Buch Nammenbuch 8

1 Buch fragstüklj — 6

K buch Kern gebeter — 4
2 Testament in 8° 32

2 Lobwasser 2Stimig — 16

Sa. 17 21

fl schl

Den 22 8bris 18 Rauchwerklj empfangen ~ 36

d° 30 Lehrmr. 20

weiter 1 Buch fragstücklj — 6

[57v]

fl ß den

Den 4ten 9ber 1703 von Hren Davidt Gässner
1 Züricher Biblia 2 10
1 Hr. Königs Baßler Biblia fol 2 —
2 Hauß u Kirchen Kleinod — 28

3 Biblische Wyrauch ist 2 empfangen — 18

6 4stimig Lobwaßer in 18° 1 20
1 Frauenzimmer Spiegel Kupfer — 20

Den 1 ten 10bris 1703 gab Hr Gässner

8 4Stimig Psalm 1 32

6 Züg Nota — 30

6 Habermänli — 18

2 große Haber 8° — 16

Den 1ten 10bris 1703 hab ich alles vor und

obstete mit Hren David Gässner verrechnet,

so bleib ich ihme schuldig 21 28

58

fl ß den

Hren Gässner, habe ich den 2ten Jenner

1704 an gelt geschickt 2 6 4

für 6 4St. Ps. u 6 Haber 24° und für 6 Rauch. 32°.

Dise habe empfangen.
Den 13. Juni 1704 ihme 1 Luis 1 34 4

uf d° empfangen darfür 6 Psalm 4Stimig und 4 Züg.
Nota.

Den 19. 7bris 1704 von Hren Gässner

empfangen wie steht.

2 Hauß Kleinoth pr. ä 14ß — 28

2 Psalter 8

2 Nacht, büchlj 14

6 4Stimig Lobwaßer 1 8

12 Haberman 24° — 36

2 Haber in 8° — 12

60 Lehrmeister 1 —
2 Biblich wyr. in 8° — 28

3 Zügnußen Not. — 15

2 Rauchwercklj 24
1 Mollerj manual 10

2 buch frag.stü. — 12

[58v]

fl sch den

von Hren Gässner 1 Biblia folo 2 10

Den 4 8bris empfangen
Den 19. 8bris empfangen
6 4stimig 18° thut 1 8

4 biblisch wyrauch 18° — 24
2 1 stimig Lobw. 18° — 10

2 Hauß u. Kirchenkleinoth 28
2 Kreuzschul 24
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60

fl sch den
1 Kinderbibel 12® 12
1 verbeßerter Lobwaßer 12° — 12

Suma 13 7

Daß vorstete so auch d° empfangen
Den 14. 9bris wider empfangen
4 Haberman 8° 32
6 4stimig Psalm 1 8

2 Hauß u Kirchen Kleinodt 28
4 Istimig Lobwaßer 18° 20
4 heilig Nacht, büchlj 18° 16

4 Manual 12° 20
1 buch frag, u 1 buch Namen — 16

4 18

Hm Hs Jacob Gässner zalt 1

59

fl ß

Den 14ten 9bris Ao 1704 habe ich alles

was von Hren David Gäßner empfangen mit
seinem Hr. bruder Hs. Jacob Gässner

zusamen gerechnet.
So bleib bis d° ihm schuldig 40
Den Zinß 1705 von dißen Rest zalt
Den 14 ten Jenner 1705 Dem Hren Zinß zalt 1706
und 1707 vor geben angelt by empfang anderen
büchern 1 —

Dem Hren den 3ten Mey 1705 durch den bodten
Christen geben 5 24
1 vierstimig Psalm in 12°
So nit von mir begertsamt in binderlon ihme geben 18

obstente 5fl 24ß sind zalt worfür ich bücher

u 1 Bib erhebt
Den Zinß von obstetem samt den
21 Schilingen zalt den 24 ten 9br. 1706.

[59v]

fl ß den

Den 21 ten Merz Ao 1705 von
Hren Gässner sei. Erben empfangen.
6 4stimig Psalm 1 8
2 Hauß Kleinodth ä 14ß thut 28
4 Psalter 12° 16

2 biblisch wyrauch 18° — 12

S. 2 24

Den 11ten 9bris 1705 dem Hren
3 Luis geschickt u 10ß 5 34
obstetes hirmit bezalt.

und den

14 d° 1 folo Bibel empfangen und zalt
Den 27 9br. für 1 Zürcher bibel 60 Lehr. 1 buch fr.

stü 1 buch Na. 6 Haber 24° gelt
Den 6 10bris obiges empfangen.

Den 15. 8br. 1706 habe von Hrn Gässner

sei. Erben empfangen an Exemplar
d° solches bezalt

10 2

104

fl sch den

Den 30 Mey 1705 Hren Gässner
1 Luis überschickt 1 34 4

d° 3 Hauß Kleinoth empfangen 1 2 4
3 H. Nachtmahl buch 12° 24
1 buch Namenbuch — 8

1 34 4

Den 24.10br. für 10 4stimig zalt 2

Den 15 Jener 1706 gab Hr Gässner Sei. Witib
10 4stimig Lobwaßer 2 ~
2 Hauß u Kirchen Kleinod 32

2 Biblisch wyrauch 16

4 Haberman 8° 32

12 Haberman 24° 36

60 Lehrmeister 1

4 Psalter, u 1 buch fr.st. — 22

6 18

Den 14 ten Aprel 1706 der Frauen
obstentes zalt 6 16

[60v]

fl ß den

den 30 aprel 1706 von Hren Gässner

20 4stimig Lobwaßer in 18° 4 —
6 Hauß Kleinoth 18° 2 10

6 biblisch wyrauch 18° 1 8

2 Frauenzimmerspiegel 12° 1

2 Kreuzschulen 12° 24
2 buch fragstüklj — 16

10 2

Den 24. 9br. 1706 dises zalt
Den 28. d° nur empfangen für 1 24
me 1 buch Namenbuch 8

Den 13. 10br 1 folo Bibel erhebt 2 10

d° 2 Psalter 10

Den 9ten Merz 1707 zalt 4 12

Den 12ten Merz 1 Züricher Bib. 2 10
6 Hauß u Kleinod 2 16

12 Habermänli 24° 36
12 Rauchwerklj — 24
2 buch fr. u 4 Psalter 28
1 stimig Lobwasser 18° — 5

Sa. 6 39

61

fl sch den

Den 3 Julj 1707 Rest ich Hren Gässners

sei. Fr. Witib 2 15

d° 1 Züricher folo. Bibel 2 10

den 10ten Christen 1707 zalt.



[61v]

fl bz Xe

Hr. Johann Brandmüller Baßel

Den 15 9bris 1704 empfangen
2 Biblia in folo 3 9
1 Hr Arndts Christen. 8° 1 7 2

2 Hr Zoligkofer Bedt. 8° 1 9

2 Haberman 8° 7 2

2 Testament 8° — 13 2

4 Dozet Calender 1 9

2 Geistlich opfer 4

2 Neüberger in 8° 1 —
4 1 Stimig Lobwaßer 18° — 10

2 Übung. 8° — 13 2

2 Übung. 18° — 7 2

48- -4- -2
Die biblia sind 6bz zu hoch gesezt.
Anby sol ich dem Hren das er für Peters

felyßen führlon geben 15 kren.

Habe ihme den Conta geschriben
für obiges alles zu bezahlen 13 1 1

Den 9 tag Mertz 1705 hat Hr

Johann Brandmüller alles obstente mit mir

verrechnet, so bleib ich dem Hren schuldig 10 —

62

fi kr

Herr Johannes Brandmüller hat auf mein

begeren den 22 Julj Ao 1702 Hr Renich überschickt

volgende Bücher
1 Biblia in folio per 2

2 Arndts Christenthum 8° 3

2 Haberman in 8° 30
6 d° kleine 32° 30

3 Lobwaßer 1 Stimig 18° — 30

3 Manuale in 12° 30

4 Geistlich opfer in 8° 30

2 Newberger Bädtbuch in 8° — 54

3 d° bedtbuch in 18° — 30

8 54
Die Bibel 12kre zu vil die Manual 7Zkre.

De 7 Merz 1703 den Hren nach Zürich an Hr. Franz

burckart buch, geschickt 5 24
Den 19 Febr. 1704 ihme geben 3 11

[62vl

fl bz kr

Den 7 junius 1705
2 haber in 8° 7 2

2 Neüberger 8° 1

12 Habermänli. 24° 12

2 Geist, opfer 8° — 4

2 einstimmig in 8° Lobwaßer 1 7 2

Den 10 Jenner 1706 von Hren Brandmüller
4 1

2 folo Bibel 4

d° 9 dotzet Calender empfangen

Den 1ten Merz 1706 hat der Hr. Brandmüller,
alles mit mir verrechnet so verbleib ich schuldig 10 —

fl bz kr
Den 1 ten Äugst 1706 1 buch fein Gold von dem
Hren empfangen. 3 —
Den 10 ten Merz 1707 zalt

63

fl B den

Den 7 tag Brachm 1706 von Hren

Brandmüller erhebt
2 Biblen folo 4 —
2 Hr Arndts Christenthum 3 —
3 Neüw Testament 8° 1 7 6

3 Übung der Godt. 18° — 13 6

2 Übung 8° — 13 6

3 Lobwaßer 32° — 6

2 Haberman 8° — 7

12 Habermänli 32° — 13 6

2 d° in 18° — 6 6

fl 13 7 6

Den 10ten Merz 1707 zalt

[63v]

fl bz kr
Den 1 7bris 1706 hat Hr Johann Brand. Bassel

Ein Außleg. über Mat. gsent 1 12

Liber Hebr. Latin 12° — 6 3

2 Paradys mit Morgen u Ab. 12° 10

6 Lobwaßer 1 stimig 24° 12

4 Testament 8° 2

1 wahr Christenthum 8° 1 7 6

2 Newberger 8° 1 —
1 Weg der Glückseligkeit — 2

Den 5 10bris 3 Neüberger 8° 1 7 6

d° 2 doz. [...] Calender 10

1 dozet deß Hren vermehrte — 10

9 12 3

Den 10 tag Mertz 1707 habe ich dem

Hren Johann Brandmüller geschickt 23
Restier d° ihme noch 13 9

zalt

[Blatt 64 und 64v sind leer]

65

fl ß den

Den 2ten April 1706 habe von Hren Bodmer
2 Testa. in 8°. 6 4stimig 2 8

Den 14 d° Hren Heinrich Bodmer zalt

Den 25. April 20 Vierstimig 4

Den 23 Juni ihne zalt.

1 Grammatica, 1 Nomenclatura Latina in albo

empfangen den 27. Juni 1706.

Den 19 Juli 2 Gulden Klinodt — 24

Den 4 ten Äugst Z Luis überschickt — 37 2

d° empfangen 10 Zügnußen 1 —
4 Einstimig Lobwaßer 18° — 20

2 Testament 8° 1

25 Catechismus — 20

Den 8. 10bris überschickt 3 29 2
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[65v]

fi sch den
Hren Peter Ziegler in Hren Bodmer laden hat

gesendtden 12 10bris 1706.
1 Testament in 4'° — 24
1 d° in 8° — 20
10 4stimig Lobw. 2

10 Zügnußen 1

3 Hr Wisen Bedtb. 12
1 buch fr.st. 26 Lehrmeister — 28

Sa 5 4

Den 26ten Jenner 1707
2 louis überschickt thut 3 29 2

Den 30 d° wider 10 vierstimig 18° 2

und 1 Testa. qt. 24
und 2 Testa. in 8° erhebt 1

Den 4ten Merz um alles zalt 6 26

Den 24ten Merz 1707 Latin 8
1 Colequia Cordnii teüscht. 12

Den 24ten April 12 einsten 1 12

66

fl sch den

Den 19 Juny 1707

Hren Bodmern 12 4stimig Lobwaßer empfangen 2 16

Den 19. 8bris 1707 überschickt 3 28 8

an ob und vorsteten 8 batzen vor

Den 21 8bris 1707 von Hren

Bodmeren 1 Baßler bibla 2 10
12 4stimig Lobwaßer 3

20 Zügnußen 2

25 Lehrmeister 20
1 buch fragstücklj — 8

7 38
Witer 14 X bazen Alter Rest. Peter zalt.

[66v]

fi sch den

Den 26 Aprel 1704 von Hren Lindinger
6 4stimig Psalm d° 4 Zeüg Not. empfangen cost 2 16

Dise 4 Zeüg sind daß ich ihme geben noch in zu
binden von Schauffelbergeren
so ihme 10 Züg. mit einanden geben.

Den 14. 9bris 1704 hab ich alles mit Hr. Heinrich

Lindinger verrechnet so bleib ich ihme 5 8

samt fuhr und boten lohn so von Baßel wegen
büchern und briefen für Peter außgeben zalt

Den 10ten 10bris 1704 ihme geben 2

dise 2fl sind nit geschickt worden d°

glich aber habe von ihme schlößli 30
Den 27. d° wider so viel schlößli und

bibila bschleg 16 ß empfangen und ihne
mit 1 fröschithaler 2k zalt

Den 19ten 7bris 1705 hat der Hr.

1 folo Baß. bib. 2 einstim 2 10

gsent
Den 23 d° darfür bezalt

fl sch

Den 29ten 10bris 1703 von Hren
Hs. Heinrich Lindiner empfangen
6 Zeüg ä 11schl 1 26
Den 8 ten Horn 1704 von Hren L/nd/ner
1 Rys pa. darvon Schribücher er mir gebunden
überschickt 3 24
d° 6 buch pa. so ich geben gebunden — 18

witer 6 Psalm bücher 4 Haber 4 Ruch 3 Latinbüchlj
in gebunden 7

2 Züg 2 Haber 2 Rauch den 18 d°
1 Zeüg ohne Nota 12°empfangen per 13
1 Schribuch in folo so

6 bücher Leder 1 5

6 fast 12ß 6 Lehr mit fragstü 15ß 6 ohne 9ß 6 fr.

stü. alleine 6ß 1 Nacht. 1 St. Psalm

Den 9ten Merz empfangen.
Den 26 Aprel 2 Psalm 1 stimig 1 Psalm

4St. in 8° u. 2 Zeüg. Not. die er mir ingebunden
empfangen
6 Nota büchlj den 10 Mey — 12

[67v]

fl ß den

Den 4ten 9bris 1703 hat Hr Hans Heinrich

Lindinner, Buchbinder in Zürich. 1 Biblia 3
1 Hr Königs Baßler Biblia 2

2 vergülte 4St. Psalm gebunden 1

4 in Wyßleder4Stimig — 36
3 Biblisch Wyrauch.nur 2 empfangen 24
3 Nachtmal büchli 24
2 Hauß u Kirchen Kleinod 20
1 Frauenzimmer in Samet gebunden 1 8

3 1 Stimig Psalm 18

Den 1ten 10bris obsteteszalt

Den 16. 10bris 1703 hat er mir ingebunden
2 Haber 8° 16

6 Habermänlj 24° d° lohn 18

7 4St. Psalm 1 8ß thut 1 16

6 Zügnus von 1 par 6ß tuth 36
1 4St. psalm u 1 Man. gebunden 16
1 4St. vol Nota geben 24
1 4St. Lobwaßer gab er mir 18

3 Habermanlj 24° gab er 21

12 vermehrte fragstüklj 16

6 fästbüchlj — 12

Sa. 5 33

68

fl kr den

Den 7ten 9bris 1703 hab ich Hren Hs Heinrich
Lindinner überschickt nämlich 4 7
1 schweinhut 2 wiße 1 Rotsfehl geben 2 18

Den 1ten 10bris ihme geben 3 18

und d° alles vorstethe verrech, zalt —
Den 1ten 10bris 1703 hab ich Hrn

Hs Heinrich Lindinner 6 Monat Peter

verdinget ihme versprochen 6 Laußthaler,

u d° im geben 2 Lausthaler.

106



[70v]

fl kr den

den 27 Horn, geben 2 Laus.

Den 19 d° ihme überschickt 3 —
Den 2ten Jenner 1704 ihme gschikt 2 —
Den 6ten Horn ihme geschickt 5 36

Den 30 Aprel wegen Peters dem Hren
2 Luis geschickt.
Den 6ten Mey durch Hans Jacob Bach

ihme geschickt 3 44

[68v]

fl ß den

Den 26. 7bris 1705 von Hren Hs

Heinrich Lindiner, 1 folo Bassler

Bibila empfangen per 2 —
hat 2 bögen zu wenig ist erhebt u zalt

Den 3 9br. 2 doz Roß. Cal. 36

d° 1 doz. Züricher Calender 16

und 2 bz sol ich by d° Bibel.

1'Z doz bassler u '/ doz Züricher ihme wider gesendt
thut 35

Den 28 10br. ihme zalt.

und wider gelt für 1 Bibel geben 2 —

Den 2ten Jenner 1706 1 Züricher Bibel

empfangen, ich Rest ihme — 10 4
Den 10 Junj 1706 hat Hr. Lindinner auf begeren
1 Bibil geschickt
d° für alles biß dahin zahlt 2 10

Den 11 tag 8bris 1707 hat Hr. Heinrich Lindiner

überschickt

20 Zügnis per 2 —
30 Lehrmeister 1 buch fragstü 26

Den 27 10bris zalt

[Blatt 69 und 69v sind leer]

70

fl ß den

Den 14ten Merz Ao 1705 von Hren Rudolff

Wysendaner Ciasuren 14 büschlj empfangen diese

costen per 1

d° darfür ihne bezalt

Den 1ten Mey 1705 1 par Bassler

beschleg per — 15

7 büschlj Ciasuren 20

Den 9 d° zalt.

Den 23 Mey schickt er Schloß zu 1 Züricher

und auch 1 Bass. Bibila costen 33

Den 14 Brach. Ciasuren geben 20
Den 24 d° zalt

Den 29 Juni wider 1 Bassler Schloß 15

Den 4 Juli Ciasuren geschickt — 20
d° 4 par muschelj 1 par 4 ß thut — 16

Den 14ten Merz 1706 von ihme

285 par schlößli empfangen cost. 3 20
Den 14ten Aprel ihne bezalt 3 10 3

fl ß den

Den 25 April 1706 von Hren

Rudolff Wysendaner
200 par schlößlj erhebt 2 20

Den 22ten 7bris ihme überschickt 1 34 4

Den 24. 7br. 2 par Bibelschloß 33

d° allerhand Ciasuren 1 —

in allem biß d° Rest 2 27 4

Den 9 Merz 1707 zalt 2 27

Den 19ten Merz 1707. empfangen
2 par schloß an Baß. Bibel u 1 par an 1 Züricher

und für Z fl allerhand Ciasuren 1 28

Peter übergeben zu zahlen

[Blatt 71 und 71v sind leer]

72

fl kr den

den 14ten 7bris 1705 von Hren Heinrich Mörlin,
Gürtler zu St.Gallen schlößlj empfangen
120 par costen 2 —
an 2 bibila Egschloß — 52

Den 24 d° ihme überschickt 2

Den 21 8bris. ihme obstente Rest zalt

Den 14. 10br. 2 par Bibla schloß egen 1 —
2 bar schloß — 18

6 bar weißen schlößlj — 36

Den 21 d° ihne zalt

Den 24. 10br. 1 Bassler Egschloß — 26

Den 11 ten Februarij ihme dis zalt

60 par allerhand Ciasuren 1

und 26 Kr vor geben an 1 Luis

Den 14 Horn. Schlößli empfangen 1 15

Den 7ten Mey ihne zalt

[72v]

fi kr den

Den 15ten Mey 1706 hat Hr. Heinrich Mörlin
Ciasuren 2 —
me 2 Bibel Egschloß geben — 52

Den 22 Äugst für aller Ciasuren 1

d° 2 par Bibel Eg u. schloß — 52

me 4 par quart schloß — 16

me 4 par weiße schloß — 24

5 24

Den 23 8br. Ciasuren empfangen 2

Den 3. 10bris ihme geschickt 5 36

Den 13 d° wider 2 par folo — 52

weiter d° Casuren 2

für alte zu machen — 6

Restiere noch biß d° ihme 4 54

Den 12ten Jenner 1707 zalt.

Den 23ten Jenner 1707 wider aufs

Newe Ciasuren 1 ~
4 par wiße schlößli empfangen — 24
Den 17ten Horn ihme zalt
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73

fl kr den

Den 20 tag Horn 1707 von Hren Heinrich Mörlin
Gürtler Ciasuren empfangen 2 3

den 12ten Mey ihne zalt

Den 16ten Mey 1707 Ciasuren 60 par pr. 1

2 par Bibel Eg u schloß pr. — 56

Schloß — 8

Den 14ten Juli ihne zalt 2 4

Rest — 3

Den 18ten Juli wider bibelschloß

und allerhand Ciasuren 2 —
bibel Egschloß Züricher — 28

2 par quart schloß 8
1 par schloß an ein baß. bibel — 6

Allerhand Ciasuren den 30. 8br. 2

[Blatt 73v ist leer]

74

fl ß den

Hren Pfleger Melchior Gizendanner

Büxenschmid in Lichtensteig an Catechismus

gesandt 200 stuck.100 in Leder, und 100 in

pergament.
Den 12ten April hab ich von ihme

empfangen 20 halb Luis 18 10

hat 300 auch und auß zalt

[Blatt 74v ist leer]

75

fl k den

Den 19 Mey 1706 hat Hr Laurentz Hochrüter

von St.Gallen volgende Exemplar, auf accord

inzubinden überschickt, u darby,

was beliebig zebehalten

10 Seelen Music von 8° 4 15

10 Handtbüchlin 18° 4 — 10

8 Handbüchlin vergült 4 — 24
10 Paradeis Gärtlj 12° 4 10

10 Manual 12° 4 10

10 Zeügnuß 4 — 10

6 Lobwaßer 24° vergült 4 20

7 Seelen Music 2 vergült gsent
7 Hand, vergült 5 1 sti. 2° 6 Zeüg.5 Manual.
5 Hand. 4 Paradys überschickt. 3 Paradis. 4 Zeüg.
5 Man. 5 Hand.

Den 26 Äugst, überschickt, thut 12 53

[75v]

fl kr den

Den 26 Äugst. 1706.

Hren Laurentz Hochrütiner die vorstende
Bücher überschickt
5 Seel. Music gmein der lohn 1 15

2 sei. Music vergült Margi. 1

7 Handtbüchlj vergült 2 48
5 Istimig 24° Lob. vergült 1 40
10 Handtbüchlj 1 40

fi kr den

10 Manual i 40

10 Zeügnußen 1 40
7 Paradyß Gärtlj 1 53

12 53

Den 23ten 8br 1706 von Hren Hochrütnern
sei. für sy in zubinden

12 4Sten Lobwaßer.

Den [,..]0. 10bris überschickt
1 per 3ß verhoffe recht sein 2 24

Den 3ten Horn 1707 den Hren für

sy 12 4stimig ingebunden 2 24
Den 10 d° ihme wider 12 2 24

76

fl kr den

Den 17ten Jenner 1707 von Hren Hochrütner
sei Erben für sy inzu zu binden.
6 4stimig Lob. Stadt vergült 2 24

12 Kinder Pfleg halbvergült 2 —
18 Rauchwerklj d° halben theil gstreng u. schnit

vergült 3

Den 30ten Jenner 12 4stimig 18°

d° 12 4stimig Lobwaßer. in gmeine
in bunden werden 2 24

Den 6ten Horn wider für sy 12 4stimig empfangen
sollen in gemein inbunden werden 2 24

Den 20ten Merz für sie inzubinden

2 wyrauch schaz — 48

u. 20 Habermänlj alle gsprengt 1 20

Den 13ten Mey 1707 den Hren wider
12 4sten geschickt 2 24

[76v]

fl kr den

Den 4ten Augsten 1707 Hren

Hochreütiner sei Erben überschickt

12 4stimig
Dise stehen im 24 blat.

[Blatt 77 ist leer]

[77v]

fl kr hl

Den 16ten Mey 1707 von Hren Hochrüdtiner
sei Erben 12 4sten Psalmbücher erhebt.

Den 23 d° wider 12 4sten empfangen
Den 3ten Brach. 12 Psalmenbücher ihne überschickt.

Den 3ten Brach, wider 12 4stimig 20 Haber 24°
sollen 8 vergült werden auf d° tecke u schnit.

24 Rauchwerk, auch 8 vergolten die andern

gsprengt.

[Blatt 78 und 78v sind leer]
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79

fi ß hl

Den 14ten Julj 1706 hat die Frau

Maria Anhornin Buchbinder Meyers seel Witib
6 Gebädtopfer, 2 Seelenchur 2 Hauß

Kleinod überschickt, inzubinden 1 stuck per — 6 3

sy gab die schlößli darzu

Hr Arndts Wahr, in 12°

Auf d° hatie Frau mir 6 Gebädtopfer
mit gesendt
1 stuck — 10

2 1 stimig 32° 1 st. 4kr

Den 28 äugst, überschickt Rest — 20

Den 14. 7bris 1706 hat sy mit dem Geseien

Hr. Johann ein schriben gegen 26 Gebädtopfer
zalt und begert darby 6 Psalm 6 Zeüg.
3 1 stimig bücher in gemein in gebunden.

[79v]

fl kr den

Den 1 9bris 1706 hat Fr. Maria Anhornj, 1 4stimig
Psalm u 1 festbüchlj gesent inzubinden in Margy
leder. me 2 bädtbuch in gemein Leder.

sy hat stämpfel by dem Geseien

gegeben costen — 48

hingägen sol sy von den 4 büchern — 40

wegen vorsteten Gebädtopfern hab ihr

2 4sten. ein 1sten u 3 Züg. geschickt.

me 4 Psalm 4stimig und 3 Züg. ihren

überschickt.

Den 28ten Janner 1707. der Frauen

bsr] 6 Gebädt Opfer gebunden 1 12

Dis obstethe ist alles zalt

solle ihr 2 Zeüg für die 2 einsten. Psalm

80

fl xr den

Frau Maria Anhornj überschickt den 3 ten Horn.

2 Gebädt opfer vergült uf dem schnit.

u Margi Leder.

3 Hauß Reiß gmein schwarz u weißschnidt,

u. ein Neüberger u ein Seelen Chur

d° 6 Psalter gmein u schlößli in zu binden.

7 Psalter thut 56

für 3 Hauß u 2 Sei. berger. 1 —
2 Gebädtopfer vergült gesandt — 42

2 44

Den 31 ten Merz 1707 zalt

[Blatt 80v ist leer]

81

fl kr den

Den 17ten ßbris 1704 hat Hr Georg

Christoph Kroth in Costanz gab
1 büchlj fein Gold 18

1 büchlj Zwisch gold 9

fl xr den

Hr Hs Conrad Forster buchbinder in Costanz,

gab den 8. 8bris 1704 Peter
1 Cardwan fehl 1 12

1 Kalbfehl per — 30

2 Schaffehl — 48
3 par Biblia breter um — 22

1 büchlj 8° breter und 2 in 12°

breter geben um 1 12

Sa 4 4

d° ihne bezalt

[Blatt 82v ist leer]

83

fi xr den

Den 17. 8bris 1704 hat Hr Hs Georg Huber Gürtler

in St. Gallen 80 par aller gatung schlößlj 1 par 1 xr 1 20

2 par große u 2 par mitel. geben — 10

d° seinen Hr Vadter darum zalt

Den 24. 8br. 1704 habe zu 2 Biblia bschleg

empfangen 1 —
Den 9. 9bris 90 par empfangen 1 30

Den 1 Jenner 1705 ihme überschickt 2 20

d° empfangen 6 par. wiß silber 2 20

me 30 par aller schlößlj thut — 30

6 federohr costen 15

auch d° anschläg negelj — 12

an altem obstenten Rest — 10

Den 2ten Horn. 1707 zalt 1 49

[Blatt 81v ist leer]

Den 14ten febr. 1702 mit vorstetem Hren

Renich buchbinder umb gewüsser Ursachen

Acortiert das der Peter nur 3 Jahr solle

Lehmen, und by abdingen sol geben

Den 5 tag Jenner Ao 1703 habe ich Hren.

Renich, durch Peter überschickt an dem

Vorstenthen halbe theil Lehr gelt nämlich

Den 14 tag Mey1701 hab ich Hr. Johann

Renich Buchbinder in Lindauw, den Peter

vier Jahr verdinget, das er ihne sein Handtwerck

solle lehren, welches Er Renich versprochen
alles bester müglichkeit, ihme zu zeigen und

nichts zuverhalten, alles was darzu nüz und

gut sey, und solle ihme Lehrgelt geben
Der Frauen für trinckgelt
dito ihme bar bezalt halben theil

auch der Frauen ihr halb theil

Den andern halben theil sol ich dem Hren

zahlen, wan die lehrjahr halbe theil verfloßen

sind. Er hat auch versprochen wan er sich

befleiß u. wohl haltn ihme Jahr schenken.

stat enthalb.

[85v]

n

10 —

15
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Der Peter hat diser Zeit 10 wochen hier

fl

zubracht. Wan ich begere das d° Mr. ihne völlig
Zeit zu bringe hat er mir versprochen zu
behalten, willen forcht des Peyerfürsten ist.

im Herbst 1702 geweßen.
Den 1 tag Merz 1703. Hren Renich überschickt. 15
Den 12 ten Julj 1703 seiner trauen geben 3 —

86

fl kr den

Den 21. 7bris 1703 hat Hr Johan Renich

Buchbinder in Lindau, vor einem Ehrlichen
Handtwerk und Zunfft den Peter ledig
gesprochen, und hab ich ihne bezalt

Den 4 ten 8bris 1704 verbleib ich

Hren Michel Renich von wegen perga.
zu. u Col. bücher 7 9

Den 29 d° ihme 6'4 Eimer 2q wein
geschickt 1 Eimer 1 fl Skrthut zusamen 7 30 2

für binderlon dem Vt. Salo. 18

ablässerlon 7

führlon zal ich für sein müh.
Den 7ten 9bris 1704 hat Hr. Michel Renich

mir 1 Schweinhut überschickt cost 1 52

Den 1ten Aprel 1706 ihme 4 Eimer 5 20
führlohn in Costanz 48
binder lohn u. abläßlohn — 18

[Blatt 86v ist leer]

87

fl kr den

Den 4 tag 8bris Ao 1704 hat Hr Heinrich Vol

u. Hr Johann Michel Renich von Lindau,
mir an allerhand buchbinder Werckzeug zu
kauften geben nämlich 40
D° dem Hren Vol bezalt nämlich 30
Rest also ihnen noch schulidg 10

Den 1 April 1706 Hren Vollen by Hren Michel
Renich wegen weines bezahlt 5 21

Den 27. 8bris 706 ihme zalt 5 28
hiemit um obiges zalt

fl kr den

Den 15 d° wider 1 Schwein empfangen 2 15

Rest mir jez der Hr Cünzlj 3

Den 23 Merz 1707 1 Schweinhut empfangen
cost 2 15

[Blatt 89 und 89v sind leer]

Den 28Apre/ /Anno 7 7 7 7 hab /c/i Mr
Zacbar/'aß born/iußera//>/erc/en br Marth/
verd/ngef. cfam/'f erse/'n M/äfaerfrandtwerTr

beßerer/ebrnen möge. So verspr/'cbf er
Zacbar/as fr wo//e /hme n/'cbts verba/fen sonder
a/7es ze/gen w/'e ers könne. und verspr/ch
/cb /bme 7 Jahr /ang zu geben
u. so/7e a//e Tag m/'f unß eßen.

fs /sf auc/i anged/nget worden dz was er

rar uns wäbe, /cb /'hme so//e ran der f// 70

den geben.
/Am ob/gen bab 7cb /bme geben
mer 3/b R/'ndf/e/scb cosf
den 22 Xstm. an ge/t geben
den 27 cf/fo geöen durcb martb/'

Mer baf er geweben 72£//wu///ß
der /obn /sf

/st /'m ob/gen Jahrgang a//es abgerechnet
u ußza/f worden.

Den 6ten Aprel Ao 1701 hab ich Felix Fehr

von Struwilen den Krämerstand 1 Jahrverlihen

er sol mir geben nämlich
und die 4 Jahrmarkt sol ich den zu bruchen
haben, hat es abgschlagen.

[Blatt 87v ist leer]

fl kr
Den 21 ten Juny 1706 hat Hr Hans

Heinrich Küntzlj Buchb. in Winterthur
1 Schweinhut geben 2 15
1 büchlj feingold cost 18
weiter 6 Testament u Lobwaßer 12°

12 Lobwaßer 4stimig 18° solche in Margini Leder

vergült schnit.
1 Testa. und Psalm buch zusamen ä 30
1 4stimig Psalm vergült u Margin ä 24
Den 11ten Äugst, ihme obstente bücher
wider uberschickt.

Rest mir noch 5 16
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